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das Jahr 2019 hat begonnen – für uns ist es ein Jahr voller Festivitäten. Zu folgenden Anläs-
sen möchten wir als Vereinsvorstand herzlich gratulieren: 

- 25-jähriges Jubiläum der Tauchsportabteilung

- 10-jähriges Jubiläum der Fitnessabteilung

Diese Jubiläen zeigen gleichzeitig die Kontinuität im unermüdlichen Engagement langjährig 
bestehender Abteilungen sowie die erfolgreiche Erschließung neuer Betätigungsfelder für 
die Vereinsmitglieder. Nach 10 Jahren Fitnessabteilung können wir mit Fug und Recht 
behaupten, dass die Entscheidung, in ein vereinseigenes Fitnessstudio zu investieren, rich-
tig war. Dies hat auch der Landessportbund Hessen würdigend zur Kenntnis genommen 
und Ute Astheimer zum Thema „Sportverein trifft Fitnessstudio“ interviewt.

Dieses Interview und viele Infos zu den Sonderevents im Jubiläumsjahr finden Sie in dieser 
Ausgabe unserer Vereinszeitung.

Lesen Sie außerdem, was es in unseren Abteilungen Neues gibt, wie vielfältig die Aktivitä-
ten der SKV Büttelborn sind und welche Entscheidungen auf der Jahreshauptversammlung 
getroffen wurden. Auch über das Förderprogramm „Sport für alle Kinder“ berichten wir ger-
ne.

Und wenn Sie das alles in Zukunft hautnah miterleben möchten, finden Sie in dieser Ausga-
be auch eine Beitrittserklärung, die Sie gerne verwenden dürfen.

Viel Spaß beim Trainieren und gemeinschaftlichen Sporttreiben – und natürlich beim Lesen 
dieser Zeitung!

Nadine Bachmann, Präsidium

Liebe SKV-Mitglieder, liebe Leserinnen und Leser,
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Angebote/Gruppen (+ Altersstufen) + Übungszeiten
für Kinder und Jugendliche ab der Altersstufe U6 in altersgemäßen Mannschaften bis zur 
U19, zwei aktive Herrenmannschaften, eine Alt-Herrenmannschaft (Old Boys)

Trainingsorte/Trainingsstätte
Sportplatz Büttelborn, Berkacher Weg 

Kontaktperson/Ansprechpartner
Andreas Hoffmann (Sprecher) Mail: a_hoffmann@outlook. com, Gerhard Jockel (Aktivenver-
treter), Olaf Schwarz (Jugendleiter) Mail: jugendfussball@skv-buettelborn.de

Web-Erreichbarkeit
www.skv-buettelborn-fussball.de

Kurzporträt der Abteilung

Fußball

Erfolgreiche U19 
SKV stürmt mit 3:1 ins Halbfinale des Hessenpokals

Sascha Kreim - So manch einer 
konnte das Erreichte direkt 
nach Abpfiff noch nicht richtig 
fassen. Von einer "kleinen Sen-
sation" sprach der neue SKV-
Sportdirektor Peter Krieg, nach-
dem die U19 der SKV das favo-
risierte Hessenligateam des 
KSV Hessen Kassel mit 3:1 
geschlagen hatte. Mit dem Sieg 
zog das Büttelborner Team ins 
Halbfinale des U19 Hessenpo-
kals ein.

Doch der Reihe nach: Von 
Beginn an agierte das SKV-
Team hochkonzentriert und 
setzte den Gegner mit hoher 
Laufbereitschaft unter Druck. 
Mit gutem Kombinationsfuß-
ball zeigte sich das SKV-Team 
immer wieder in Strafraumnä-
he der Gäste und zeigte durch-
gehend ein Spiel auf Augenhö-
he liefern zu wollen. Einen Klas-
senunterschied gegenüber 
dem Büttelborner Verbandsli-
gateam war für die zahlreich 
erschienen Zuschauer über die 
komplette Partie nicht zu 
erkennen. Der Sechstplatzierte 
der Hessenliga war nicht in der 
Lage dem Spiel seinen Stempel 

aufzudrücken, sondern sah 
sich einem stark agierenden 
Heimteam gegenüber.

So waren es dann auch die 
Hausherren, welche zu den 
ersten Großchancen kamen. 
Mit einem schönen Distanz-
schuss war es erst Christoph 
Haddad, der an der Latte schei-
terte. Nur wenig später ver-
passten die SKV-Angreifer eine 
scharfe Hereingabe nur knapp. 
Die Gäste setzten dann auch 

einen ersten guten Angriff, 
doch das Büttelborner Team 
blieb spielbestimmend. In der 
32. Spielminute war es dann 
soweit. Ein hoher Ball in den 
Strafraum sorgte für Gefahr 
und eine Attacke des Gästekee-
pers brachte Christoph Haddad 
zu Fall - es gab Elfmeter.

Noah Lorenz erzielt per Strafstoß den Führungstreffer

Foto: Sascha Kreim

Fortsetzung auf der nächs-

ten Seite:

Unser Titelbild

Aus der Abteilung Turnen 
Hessenmeister Luan Aronica

Johannes Kreim / Sandra 
Eckert - Wir sind sehr stolz, 
dass unser Nachwuchsturner 
Luan Aronica mit der Mann-
schaft im vergangenen Jahr 
einen Hessenmeistertitel errin-
gen  konnte .  Und darum 
gebührt ihm in dieser Ausgabe 
der Vereinszeitung der Ehren-
platz auf dem Titelbild. Das 
Foto zeigt ihn bei der Hessi-
schen Meisterschaft in Aktion 
am Barren. Neben dem Barren 
hat er auch an Reck, Boden, 
Sprungtisch, Ringen und Turn-
pilz seine Leistung gezeigt.

Luan trainiert viermal pro 
Woche im Leistungszentrum in 
Frankfurt und geht bei Mann-
schaftswettkämpfen mit der 
Mannschaft von Eintracht 
Frankfurt an den Start. Diese 
Mannschaft war es auch, mit 
der Luan und seine Teamkolle-
gen den Hessenmeistertitel 
erringen konnten. Bei allen 
Einzelwettkämpfen startet er 
aber nach wie vor für die SKV 
Büttelborn. 

Nun wurde Luan Aronica auch 
bei der diesjährigen Schüler-
sportlerehrung des Kreises 
Groß-Gerau für seinen Hessen-

meistertitel mit der Mann-
schaft von Eintracht Frankfurt 
aus dem vergangenen Jahr aus-
gezeichnet. 

Gemeinsam mit rund 100 ande-
ren Schülerinnen und Schülern 
wurde er dafür am 10.04.2019 
in den Georg-Büchner-Saal des 
Landratsamtes mit Familie und 

Trainer eingeladen. Aufgeregt 
und Stolz empfing er die 
Urkunde und ein Präsent für 
seine sportliche Leistung. 

Der Vorstand und die gesamte 
SKV gratulieren recht herzlich 
und drücken Luan die Daumen, 
dass er noch viele Erfolge fei-
ern kann!

Die ausgezeichneten Sportler der Gemeinde Büttelborn bei 

der Ehrung mit Landrat Thomas Will und Jugendwartin 

Corinna Geiß

Foto: Johannes Kreim
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Fußball

Ein kurzer Zwischenruf von 
Coach Driton Kameraj und 
dann entschied Noah Lorenz, 
dass er sich sicher genug für 
den Strafstoß fühlte. Kurzer 
Anlauf und Lorenz verwandelte 
rechts unten in die Ecke - die 
umjubelte Führung für das U19 
Team.  Doch n icht  lange 
danach, genauer gesagt in der 
40. Spielminute, gelang Kassel 
der Ausgleich. Im Strafraum 
gelang es der Büttelborner 
Abwehr nicht, den Ball zu klä-
ren, und dies nutzte Max Saure 
zum Treffer. Zur Halbzeit konn-
te somit nur ein Unentschieden 
und ein leichtes Chancenplus 
für das Heimteam verbucht 
werden.

„Nicht nachlassen!“ war die 
Hoffnung des heimischen 
Anhangs und diese wurde vom 
Team auch erfüllt. Auch in Halb-

zeit zwei agierte das Team um 
Kapitän Oliver Witt hochkon-
zentriert und ließ wenige geg-
nerische Chancen zu. In der 65. 
Spielminute war es schließlich 
Kapitän Witt, der es mit einem 
Distanzschuss probierte. Kas-
sels Keeper Jonas Labonte 
konnte den Ball nicht sicher 
parieren und der Abpraller lan-
dete vor den Füßen von Haris 
Kajevic. Dieser ließ sich nicht 
zweimal bitten und traf für die 
SKV zur hochverdienten 2:1 
Führung. 

Trotz des hohen Tempos zeig-
ten sich bei den Roten keine 
Ermüdungserscheinungen, 
was für den guten Fitnesszu-
stand, den die Mannschaft hat, 
spricht. Immer wieder setzte 
die SKV mit langen spieleröff-
nenden Bällen die schnellen 
Spitzen in Szene und kam auch 

durch Kombinationen zu Ein-
schussmöglichkeiten. Die Ent-
scheidung fiel dann in der 80. 
Minute. SKV Keeper Sinan Libe-
rati schickte mit einem weiten 
Abschlag unseren Stürmer 
Noah Lorenz, der mit einem 
schönen Heber zum 3:1 vollen-
dete. Kassel bemühte sich im 
Nachgang um den Anschluss, 
konnte aber das Büttelborner 
Tor nicht mehr in Bedrängnis 
bringen. 

"Das war einfach insgesamt ein 
zufriedenstellender Auftritt 
unserer Jungs, das toppt noch-
mal die bisher schon gute Sai-
sonbilanz. Es ist so schön zu 
sehen und macht uns als Trai-
nerteam stolz, dass die Jungs 
sich für die harte Arbeit immer 
mehr belohnen und zeigen was 
sie können", war auch Patrick 
Schröder stellvertretend für 
das Trainerteam sehr glücklich 
nach Spielende.

Nach dem Spiel sanken einige 
SKV Spieler zu Boden, Freude 
mischte sich mit Ungläubigkeit 
und auch das laufintensive 
Spiel hatte die Kräfte schwin-
den lassen. Den Glauben an die 
Siegmöglichkeit hatte das Trai-
nerteam seinen Spielern immer 
wieder vorgelebt und so für das 
richtige Maß Selbstvertrauen 
gesorgt. Zu loben ist auch das 
sehr gute Schiedsrichterge-
spann, welches das Spiel sou-
verän leitete und den Spielfluss 
mit ermöglichte, sodass es 
eine richtig gute Jugendpartie 
wurde.

Die SKV spielte mit: Sinan Libe-
rati, Eldin Alomerovic, Timo 
Wicht (86. Luis Haus), Demush 
Kameraj, Christoph Haddad, 
Noah Lorenz, Oliver Witt, Haris 
Kajevic, Brian Engel, Emre Kece-
ci (36. Amer Smajovic - 90. Teo-
man Öztürk) und Mathias Aure-
lio.

Durchgehend zeigte sich die SKV engagiert, wie hier Brian Engel 

im Duell

Foto: Sascha Kreim

Fußball

Der nächste Gegner sind am 
15. Mai im Halbfinale die 
Kickers aus Offenbach, welche 
aktuell die Hessenliga anfüh-
ren. Auch bei diesem Spiel 
kann das SKV Team wieder 
ohne Druck an die Sache heran-
gehen. Die U19 der SKV hat 
dann die Chance ihre tolle Sai-
son fortzusetzen. Die von Pat-
rick Schröder, Driton Kameraj 
und Andrea Maggiore trainier-
te Mannschaft belegt als Auf-
steiger in der Verbandsliga 
einen hervorragenden dritten 
Platz. Das gesamte Spiel und 
die gute Leistung passen insge-
samt zur positiven Entwicklung 
der SKV Jugendarbeit.

Den Nachwuchskickern der 
U19 war dann natürlich zum 
Feiern zumute. Doch klar ist 
auch, viel Zeit bleibt nicht, 
denn wer die Trainer der U19 
kennt weiß auch: Nach dem 
Spiel ist vor dem Spiel. "Die 
Jungs haben sich dieses einma-
lige Erlebnis heute mehr als 
verdient und sollen dies natür-
lich auch genießen. 

Nun geht es aber auch darum, 
in den verbleibenden Ligaspie-
len und aus dem Pokalhalbfina-
le das Maximale herauszuho-
len. Wir wollen damit eine mehr 
als starke erste Runde in der 
Verbandsliga gut abschließen", 
erklärt Trainer Patrick Schröder 
abschießend und blickt schon 
gleich optimistisch auf die 
nächsten Partien.

Den Zuschauern wird auf jeden 
Fall auch dann einiges geboten 
werden, den Ausflug auf den 
Sportplatz zum Anfeuern unse-
rer U19 wird jedenfalls ganz 
sicher niemand bereuen. Ein 
Dank darf und muss an dieser 
Stelle auch noch an die vielen 
Helfer ausgesprochen werden, 
die für Speis und Trank sorg-
ten.

Der Jubel nach dem Spiel

Foto: Sascha Kreim
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Fußball

"Ich mag erfolgreichen Fußball"  
Neues Trainerteam geht mit viel Energie an seine Aufgabe 

Sascha Kreim - Mit neuen Leu-
ten an der Seitenlinie und dem 
seit Januar aktiven Sportdirek-
tor Peter Krieg stellt die Fuß-
ballabteilung der SKV Büttel-
born die Weichen für die 
Zukunft. Nach vier erfolgrei-
chen Jahren gehen Arndt Hor-
nicek und die SKV getrennte 
Wege. "Wir haben viel gespro-
chen und uns dann von Ver-
einsseite entschieden, etwas 
verändern zu wollen. Arndt 
Hornicek hat mit seiner Arbeit 
in den vergangenen vier Jahren 
und mit dem realisierten Auf-
stieg in die Gruppenlia großen 
Anteil am Erfolg der SKV. Nach 
einer solchen Zeit kennt man 
sich aber auch untereinander 
und mit Blick auf die nächsten 
Jahre bringt ein Trainerwechsel 
neue Impulse" erklärt Peter 
Krieg den Wechsel. Arndt Hor-
nicek hatte die SKV 2015 in der 
Kreisoberliga übernommen. 
Ein Jahr später gelang mit einer 
tollen Aufholjagd die Meister-
schaft und damit verbunden 
der Aufstieg in die Gruppenli-
ga. 

Diese Spielklasse in den kom-
menden Jahren zu halten und 
am Kurs mit jungen, im Verein 
ausgebildeten Spielern festzu-
halten, ist Grunddevise der 
kommenden Jahre. Hierfür galt 
es, ein Trainerteam zu finden, 
das diesen Weg mit uns geht. 
Und so werden in der kommen-
den Saison Kamal Belkini und 

der ehemalige Bundesligaprofi 
Matthias Dworschak die erste 
Mannschaft betreuen. "Zufall 
und das Glück, im richtigen 
Moment telefoniert zu haben" , 
so erklärt Belkini, wie ihn sein 
Weg nach Büttelborn führte. 
Schon längere Zeit hatten er 
und  Dworschak  darüber 
gesprochen, wieder etwas 
gemeinsam zu machen, und 
die Trainersuche der SKV bot 
den beiden die Chance. 

Dworschak war Trainer bei sei-
nem Heimatverein FC Edders-
heim und legte mit der Geburt 
des Sohnes eine Pause ein. 
Doch nicht lange hielt es den 
Fußballverrückten fern vom 
Platz. Die Kontakte des ehema-
ligen Eintrachtspielers (bis 
heute kickt er noch für die Tra-
ditionsmannschaft) brachten 
ihn dann schließlich als Jugend-
trainer zum Projekt von Charly 
Körbel nach Dreieich.

Dworschak freut sich, wieder 
eine Aktivenmannschaft zu 
trainieren. Kamal Belkini wird 
ihn dabei, wie schon in der Ver-
gangenheit, im Team unter-
stützen. "Wir sind beide aufei-
nander eingespielt und doch 
hat jeder seine eigenen Ansät-
ze und Ideen", erklärt Belkini 
die Teamarbeit. Konkrete Ziele 
werden vom Trainerteam 
natürlich noch nicht genannt. 
Zuerst gilt es die gesamte 
Mannschaft kennenzulernen, 
denn eines sollte allen Spielern 
bewusst sein: "Im Sommer 
beginnt jeder quasi bei null", 
freut sich Dworschak auch auf 
den Konkurrenzkampf. 

Über die Art Fußball zu spielen 
phi losophiert  Dworschak 
nicht, sondern antwortet prag-
matisch. Abhängig sei dies 
doch von den zur Verfügung 
stehenden Spielern. Aus denen 
möchte er das Beste herausho-
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menden Saison (v.l.n.r.: Mat-

thias Dworschak, Peter Krieg, 

Claudio Pascai, Kamal Belkini)
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len und glaubt, jeden Spieler 
verbessern zu können. Die 
Zusammenarbeit wird dann 
zeigen, welchen Stil die Mann-
schaft spielen kann. "Aber 
wenn Du etwas schreiben 
willst, dann folgendes: Ich mag 
erfolgreichen Fußball, erfolg-
reicher Fußball ist toll. Am Ende 
ist dies das Entscheidende!" 
sagt er. Von seinen Spielern 
erwartet Dworschak, dass sie 
sich „reinhängen“. Er freut sich, 
dass so viele Spieler aus der 
eigenen Jugend bei der SKV 
aktiv spielen, wobei das Alter 
nie entscheidend dafür ist, wer 
spielt. "Ein junger Spieler muss 
einfach zeigen was er kann. Es 
geht darum, wie man Fußball 
spielt und nicht darum, ob man 
19 oder 35 ist", erklärt der ehe-
malige Profi.

An der Seite der U23 wird in der 
kommenden Saison auch ein 
neues Gesicht zu sehen sein. 
Francisco "Kiki" Ortega hat sich 
entschieden, den Verein eben-
falls zu verlassen. Der langjäh-
rige Spieler stieg direkt nach 
der Aktivenkarriere als Trainer 
ein und hat ebenfalls seinen 
Anteil an den Erfolgen der letz-
ten Jahre, sowohl auf als auch 
neben dem Platz. "Wir bedau-
ern seine Entscheidung, kön-
nen aber die Beweggründe 
nachvollziehen", erklärt Krieg 
auch diesen Wechsel. Für Orte-
ga kommt Claudio Pascai neu 
an den Berkacher Weg. Der 53-
Jährige war ebenfalls Profi und 
kickte unter anderem in der 
zweiten italienischen Liga für 
US Cagliari. In der aktuellen 
Saison betreut er noch die zwei-
te Mannschaft beim FFV 03 
Sportfreunde Frankfurt. Der 
Trainerjob in Büttelborn liegt 
näher zum Wohnort, außerdem 
hat sich die SKV auch und vor 
allem dank ihrer guten Jugend-

arbeit zu einer interessanten 
Adresse mit reizvoller Aufgabe 
entwickelt. Beim gemeinsamen 
Interviewtermin zeigte sich 
auch, dass die Chemie passen 
wird. "Ich arbeite zwar der 
Ersten Mannschaft zu. Das 
heißt aber nicht, dass es für die 
U23 keine eigenen Ziele geben 
wird. Ich will auch Erfolg haben 
und hier bei der SKV sind die 
Voraussetzungen gut. Das 
sieht man auch schon bei der 
U19. Schon jetzt arbeite ich viel 
mit jungen Leuten, deshalb 
freue ich mich auf das nächste 
Jahr", erklärt Pascai. Doch 
zuerst möchte er mit seinem 
aktuellen Verein noch den Auf-
st ieg erreichen und sich 
ordentlich verabschieden.

Peter Krieg blickt mit großer 
Vorfreude auf die kommende 
Saison. Insgesamt 14 Nach-
wuchsspieler rücken aus der 
eigenen Jugend in den Aktiven-
bereich nach, alle wollen im 
Verein bleiben. Die Talente 
sollen auch in Zukunft weiter 
gefördert werden. Hierzu hat 
Dworschak eine klare Meinung. 
"Ich finde den Weg gut und 

brauch hier auch keine neuen 
Leute mitbringen. Ich sehe das 
ganz klar. Wenn Du einen 
guten Jungen aus der eigenen 
Reihe hast, dann wirst du ihn 
nie durch einen externen bei 
gleicher Qualität ersetzen. 
Dann setzt man auf den Local 
Player". Die Chemie an diesem 
Nachmittag stimmt und das 
war auch der ausschlaggeben-
de Punkt für den neuen Sport-
direktor Peter Krieg. 

Dworschak und Belkini blicken 
auf die Uhr, denn die beiden 
haben noch einen wichtigen 
Termin: ab ins Stadion - Europa 
League Halbfinale mit der Ein-
tracht steht auf dem Pro-
gramm. "Das kannst Du auch 
nochmal schreiben. Gestern 
hat mir jemand gesagt, ach die 
Eintracht wird das nicht schaf-
fen, die sind Außenseiter. Und 
... Gegen die Bayern im End-
spiel waren sie das ja wohl 
auch, dass zeigt einfach nur, 
im Fußball ist alles möglich" 
und mit diesen Worten machen 
sich die neuen Trainer der SKV 
auf den Weg in die Commerz-
bank Arena.
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TurnenTurnen

Angebot/Gruppen (+ Altersstufen) 
Eltern-Kind-Turnen, Kleinkind-Turnen (3-4 Jährige), Aufbau-Turngruppe für Jungen und Mäd-
chen (ab 5 Jahre), Leistungsturngruppe für Jungen und Mädchen (ab ca. 8 Jahre), Männertur-
nen, Senioren-Turngruppen, Freizeitsportler Erwachsene

Trainingsorte/Trainingsstätte
Kreissporthalle Büttelborn, SKV Raum in der Praxis für Physiotherapie - Rhönstr. 3, Alten-
wohnheim

Kontaktperson/Ansprechpartner
Abteilungsleiterin Iris Merbach
Tel.: 06152 949440
Mail: skv-turner@arcor.de

Web-Erreichbarkeit
www.skv-buettelborn.de/abteilungen/turnen/

Kurzporträt der Abteilung

Main-Rhein-Pokal 
SKV-Turner wieder erfolgreich

Johannes Kreim - Der Main-
Rhein-Pokal fand diesmal am 
16.03.2019 zusammen mit 
den Gaueinzelmeisterschaften 
in der Halle des TV Ober-
Ramstadt statt. Aufgrund der 
stetig wachsenden Anzahl der 
Nachwuchsturner im Bereich 
der Jungs konnte auch dieses 
Jahr wieder eine Rekordmel-
dung der SKV erfolgen. Neun 
Turner stellten sich der Kon-
kurrenz im Turngau und konn-
ten Spitzenerfolge feiern. 
Dabei überzeugten sie vor 
allem mit soliden Übungen, die 
in den Übungsstunden unter 
den strengen Augen des Trai-
ners Johannes Kreim intensiv 
trainiert wurden. 

Für einige unserer Turner war 
es zugleich der erste Wett-
kampf auf Gau-Ebene. Tom 
Jacob, Noa Krug, Bennet Schulz 
und Paul Romstedt mussten 
sich in einem starken Umfeld 
behaupten und taten dies mit 
höchster Konzentration. 

Alte Hasen im Wettkampfbe-
trieb sind hingegen Damian 
Kartmann, Fabian Trenda, Jay-
den Lee, Lean Berger und Linus 
Herzberger. Sie gehörten in 
den jeweiligen Wettkämpfen zu 
den Favoriten auf einen Medail-
lenplatz und zeigten dies auch 
mit sehr starken Übungen an 
den entsprechenden Geräten. 
Geturnt wurde der klassische 
Turn-4-Kampf an den Geräten 
Boden, Sprung, Barren und 
Reck. Aufgrund der unter-
schiedlichen Altersstufen wer-
den unterschiedliche Pflicht-
Übungen (P-Übungen) gezeigt 
und von den Kampfrichtern 
bewertet. Die Gesamtpunkt-
zahl über alle Geräte ergibt die 
Endplatzierung. 

Das Ergebnis konnte sich wirk-
lich sehen lassen und bot eine 

Spannung, die spielend jeden 
Sonntagsabendkrimi um Län-
gen schlägt. Am Ende waren es 
Zehntel und sogar Hundertstel, 
die die einzelnen Plätze vonei-
nander trennten. In Turner-
sprache: Eine Fußspitze, die 
nicht gestreckt war, bedeutete 
eine andere Platzierung und 
entschied über eine Medaille. 

Der Wettkampf von Jayden 
bedeutete ebenfalls eine kleine 
Herausforderung für das in 
Frankfurt turnende Talent. 

Damian am Reck

Foto: Johannes Kreim

Turnen

Obwohl er im Jahr 2011 gebo-
ren ist, wurde er im Wettkampf 
3 P4-P5 2007 und jünger 
gemeldet, um die Fairness 
gegenüber den anderen Tur-
nern seiner Altersklasse zu 
wahren. Aber auch in diesem 
Wettkampf dominierte er und 
konnte mit mehr als fünf Punk-
ten Abstand zum Zweitplatzier-
ten die Goldmedaille erringen. 
Linus turnte ebenfalls einen 
starken Wettkampf, zeigte an 
keinem Gerät große Schwächen 
und sicherte sich so den dritten 
Platz. Mit seiner Punktzahl 
wäre er sogar im nächsthöhe-
ren Wettkampf zweiter gewor-
den!

Im größten Starterfeld konnten 
sich die Kleinsten messen. Die 
Jahrgänge 2011 und jünger 
lieferten sich den spannends-
ten Wettkampf. Hier konnten 
Fabian Trenda und auch Dami-
an Kartmann mit dem 2. und 3. 
Platz ausgezeichnete Ergebnis-
se für sich einfahren. Leider 
stürzte Damian am Boden beim 
Handstand, sodass nach Wer-
tung ein Punkt für den Sturz 
und 0,5 Punkte für das Element 
abgezogen wurden. Damit war 
der erste Platz an den Konkur-
renten aus Ober-Ramstadt ver-
geben. 

Aber bei all dem „Kräfte mes-
sen“ stand vor allem der Spaß 
im Vordergrund und so muss 
das auch am Ende eines Wett-
kampftages sein. An dieser 
Stelle einen herzlichen Dank an 
den Ausrichter TV Ober-
Ramstadt, an die Kampfrichter 
Monika Grüning, Doris und 
Marie-Claire Zehnder sowie Iris 
Merbach und ein Dank an alle 
Eltern, die mitgefahren sind 
und kräft ig mitgef iebert 
haben. Die nächsten Wett-
kämpfe können kommen!

Am Ende sahen die Platzierungen folgendermaßen aus:

Ergebnisse Wettkampf 3 P4-P5 Jahrgang 2007 und jünger 
1. Platz Jayden Lee (41,85 Punkte)

Ergebnisse Wettkampf 5 P3-P4 Jahrgang 2010 und jünger 

3. Platz Linus Herzberger (51,70 Punkte)

Ergebnisse Wettkampf 6 P2-P3 Jahrgang 2011 und jünger

2.   Platz Fabian Trenda (47,55 Punkte)

3.   Platz Damian Kartmann (47,15 Punkte)

6.   Platz Paul Romstedt (45,65 Punkte)

7.   Platz Lean Berger (45,60 Punkte)

10. Platz Noa Krug (44,70 Punkte)

11. Platz Bennet Schulz (43,60 Punkte)

13. Platz Tom Jacob (42,50 Punkte)

Bennet am Boden

Foto: Johannes Kreim

Erfolgreiche Turner:

Das Treppchen mit Fabian 

Trenda auf dem zweiten Platz 

und Damian Kartmann auf 

dem dritten Platz

Foto: Johannes Kreim
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Foto: Johannes Kreim
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Tanzkreis

Angebot/Gruppen (+ Altersstufen) + Übungszeiten
Tanzkrümel (ab 3 Jahre), Tanzzwerge (ab 4 1/2 Jahre), Fascination (Vorschulkinder), Melodie 
(ab 6 Jahre), Little Sunnys (7-10 Jahre), Xtreme (ab 12 Jahre), Unique (ab 16 Jahre), Devotion 
(Turniermannschaft), Paartanz Erwachsene

Trainingsorte/Trainingsstätte
Volkshaus Büttelborn, Kreissporthalle Büttelborn, Sporthalle Klein-Gerau, Berufsschulhalle 
Groß-Gerau

Was zeichnet die Sparte Tanzkreis aus?
Lebensfreude und Teamgeist, Gesundheit durch Tanz, generationenübergreifend

Kontaktperson/Ansprechpartner
Kinder/Jugend - Eva Klosak, Erwachsene/Senioren - Petra Meyer-Ponstein, Tanzkreis allge-
mein - Rüdiger Westermann
Mail: ruwester.skv-tanzkreis@web.de

Web-Erreichbarkeit
www.skv-buettelborn.de/abteilungen/tanzkreis/

Kurzporträt der Abteilung

Tango Argentino 
Erfolgreiche Workshops beim Tanzkreis

Johannes Kreim - „Vom Eise(n) 
befreit sind Strom und Bäche 
(…)“. So heißt es in Goethes 
Faust - und dieses Zitat passt 
sehr gut zu dem Tango Argen-
tino, den die interessierten 
Workshop-Teilnehmer am 
03.11.2018 und 23.03.2019 
lernen durften. Denn einer der 
beliebtesten Sätze der Tage der 
beiden Workshopleiter Frau 
Britta Rossbach und Herr Rein-
hold Stumpf lautete: „Vergesst 
alles, was ihr im europäischen 
Tango gelernt habt. Tango 
Argentino ist ganz anders!“ 
Und nach den beiden Tagen 
kann man getrost sagen, dass 
das stimmt. Merkmale, wie 
etwa die typische Haltung aus 
den Standardtänzen, der Takt 
und weitere technische Details 
sucht man bei diesem beson-
ders kunstvollen Tanz völlig 
vergeblich. 

Aber dazu später mehr.

Auf die Feinheiten kommt es an

Foto: Johannes Kreim

Britta Rossbach und Reinhold 

Stumpf bei ihren Korrektur-

gängen

Foto: Johannes Kreim

Tanzkreis

Ein besonderes Highlight des 
Jubiläumsballs 2018 war der 
Auftritt der ehemaligen deut-
schen Meister sowie Vizewelt-
meister im Tango Argentino. 
Die mitreißende und gefühlvol-
le Show begeisterte den Saal 
und so ist es nicht verwunder-
lich, dass sich zehn interessier-
te Paare zu dem ausgeschrie-
benen Workshop anmeldeten. 

Tango Argentino verkörpert 
die stilvolle Erotik eines Paares 
auf der Tanzfläche und zeich-
net sich durch die Leichtigkeit 
und den Variantenreichtum der 
Musik aus. Zudem wird keine 
feste Folge getanzt und daher 
muss die Abstimmung und das 
Gefühl zwischen den Partnern 
nahezu perfekt sein, was die 
stimmungsvolle Atmosphäre 
des Tanzes verstärkt. 

Doch bevor dieses Gefühl bei 
den Zuschauern entsteht, 
braucht es Zeit - Trainingszeit! 
Zunächst wurde das Laufen mit 
dem Partner zur Musik geübt. 
Dabei fassten sich die Paare 
gegenüber an den Händen. Der 
Herr bestimmte nun Richtung 
und Geschwindigkeit der 
Schritte. Natürlich in Tanzrich-
tung. Wie sich zeigte, ist 

gemeinsames Laufen nicht 
ganz so einfach, denn die 
Dame musste Gewichtsverla-
gerungen, Richtungswechsel 
und Geschwindigkeit erspüren. 
Dies gelingt nur, wenn der Herr 
richtig führt und die nötige 
Körperspannung im Paar 
besteht, aber Achtung nicht zu 
viel, sonst wirkt es verkrampft!

Anschließend wurde eine klei-
ne Grundschrittfolge einstu-
diert, der man verschiedene 
Figuren anhängen kann, was 
die Workshopleiter am Ende 
nochmal eindrucksvoll demon-
strierten. 

Nun ging es um die Technik. 
Die Tanzhaltung ist im Gegen-
satz zu den Standard- und 
lateinamerikanischen Tänzen 
leger und das ist noch fast der 
falsche Ausdruck. Vielen Paa-
ren, die vor allem im Standard 
angesiedelt sind, gelang es 
eher mühsam diese Haltung 
anzunehmen, obwohl diese so 
viel „leichter“ ist. Immer wieder 
gingen die Ellenbogen nach 
oben und die Dame richtete 
sich gerade auf. Genau hier 
liegt aber der Fehler, da die 
Figuren nicht mehr richtig 
getanzt werden konnten bei 

korrekter Standardhaltung. 
Aber das Amüsieren über sich 
selbst verleitete Manchen nur 
allzu oft zum Lachen! Eine wirk-
l ich lockere Atmosphäre 
herrschte auf dem Parkett, was 
vor allem den beiden hervorra-
genden Leitern des Workshops 
zu verdanken war. 

Sie konnten jede Frage im Nu 
beantworten und erklärten die 
Besonderheiten des Tanzes mit 
so viel Hingabe, wie man es 
eben nur kann, wenn man mit 
Leib und Seele Tango Argenti-
no lebt. Und genau das braucht 
der Tango Argentino, keinen 
Rahmen, keine Shape, sondern 
einfach nur Seele. 

Die Meister des 
Tango Argentino 

bei der Arbeit

Foto: Johannes Kreim

Die Teilnehmer des Works-

hops, knieend: Britta Rossbach 

und Reinhold Stumpf

Foto: Johannes Kreim
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Tanzkreis

Devotion in der Landesliga 
Eine Halbzeitbilanz

Eva Loh - Dieses Jahr wollten 
die Tänzerinnen von Devotion 
richtig durchstarten und den 
Wiederaufstieg als Saisonziel in 
den Fokus nehmen, wobei dies 
ein steiniger und langer Weg 
ist. 

Nach dem Krimi in der Ver-
bandsliga und dem knappen 
Abstieg mit nur einem halben 
Punkt, gingen die Tänzerinnen 
und Trainerin Eva Loh in die 
verdiente Sommerpause, um 
die Akkus und die Motivation 
neu aufzuladen. Der erste 
Schritt in die richtige Richtung 
gelang mit der Verpflichtung 
von Leonie Ripberger als Tech-
niktrainerin. Nachdem im 
August ein erneutes Probetrai-
ning durchgeführt wurde, kom-
plettieren seitdem die Tänze-
r innen Jasmin, Lynn und 
Fabienne die 15-köpfige For-
mation.

Anschließend erfolgte eine 
ausgiebige Vorbereitung, um 
im Oktober mit der Choreogra-
fie zu starten. Die Formation 
setzte wieder auf die Erfahrung 
der Profi-Tänzerin Sonoko für 
die Musik und erste Ideen. Ab 
November übernahm Leonie 
die Choreografie und das 
wöchentliche Training. Zehn 
Positionen sollten an die 
besten Tänzerinnen vergeben 
werden und den Ehrgeiz im 
Training entfachen, stattdes-
sen wurde für das erste Turnier 
am 25.03.2019 in Wetzlar auf 
neun Positionen umgestellt. 
Anna-Lena kam von einem Aus-
landaufenthalt erst im Novem-

ber wieder und Johanna pau-
siert für ein Jahr im Ausland. 
Saskia stieß berufsbedingt erst 
im neuen Jahr zur Formation 
und Sandra musste kurzfristig 
nach Stuttgart für ihr Referen-
dariat umziehen. Annika wurde 
im Januar operiert und fiel bis 
März aus und Lisa erhielt erst 
im März die Freigabe ihres Arz-
tes, nach ihrer Kreuzbandope-
ration im letzten Sommer wie-
der mit dem Tanzen beginnen 
zu dürfen. Alles andere als per-
fekte Voraussetzungen für das 
erste Turnier. Zu den bisheri-
gen Umständen kamen dann 
noch die krankheitsbedingen 
Ausfälle hinzu und sorgten für 
einige Sorgenfalten bei den 
Trainerinnen Loh und Ripber-
ger.  

Die Generalprobe am 10.03.19 
vor heimischem Publikum sorg-
te für die erste Erleichterung. 
Die Choreografie und die 
Umsetzung wurden vom Publi-
kum mit viel Beifall und fantas-
tischem Feedback gewürdigt, 

sodass die Formation mit 
gestärktem Rücken nach Wetz-
lar fuhr. Neben den bewährten 
Tänzerinnen feierte Lynn Knöß 
ihre Premiere auf der Fläche. 
Die Formationen schaffte den 
Sprung ins große Finale und 
konnte ihre Leistung aus der 
Vorrunde nochmal deutlich 
steigern. Mit Spannung und 
Aufregung erwarteten die Tän-
zerinnen, Trainerinnen und die 
mitgereisten Fans die offene 
Wertung. Als die Bestwertung 
„1-1-1-1-1“ aufgerufen wurde, 
war die Freude riesig und jede 
Anspannung fiel ab. 

Weiter ging es drei Wochen 
später in Mörfelden mit dem 
zweiten Turnier. Da Lynn leider 
urlaubsbedingt ausfiel, musste 
erneut umgestellt werden. 
Nachdem dann zwei Wochen 
lang mit unterschiedlicher 
Besetzung trainiert wurde, 
musste das Trainerduo don-
nerstags vor dem Turnier kurz-
fristig erneut krankheitsbe-
dingt auf acht Positionen redu-

Devotion bei der Generalprobe

Foto: Katharina May

Tanzkreis

zieren. Ein zusätzliches Son-
dertraining wurde freitags, 
unmittelbar am Tag vor dem 
Turnier am Samstag, einberu-
fen. Jetzt wurde den Tänzerin-
nen der Druck der Tabellen-
spitze so richtig bewusst. 

Am Turniertag zeigte die For-
mation in der Vorrunde nur 
eine passable Leistung und 

zitterte bei der Verkündung um 
das große Finale. Die Gruppe 
wurde zuletzt aufgerufen, was  
den Druck auf die Tänzerinnen 
noch steigerte. 

Angespornt und motiviert tanz-
ten sie dann nahezu fehlerfrei 
und wurden erneut vom Wer-
tungsgericht auf Platz 1 von 
acht Formationen mit „1-2-1-1-

1“ gewählt. 

Zwei Turniere geschafft und 
noch zwei vor sich (04.05.19 in 
Walldorf und am 25.05.19 in 
Hofgeismar), müssen die Spit-
zenreiter der Landesliga noch 
gewinnen, um den Meistertitel 
mit nach Büttelborn zu bringen 
und den Wiederaufstieg per-
fekt zu machen. 

Tänzerinnen Devotion 2019: 
Malina Ascher, Fabienne Ben-
der, Sandra Klie, Lynn Knöß, 
Dorothea Kloschak, Anna-
Lena Klinger, Katharina May, 
Sinja May (Mannschaftskapitä-
nin), Eva Loh, Johanna Orthen 
(Auslandsaufenthalt), Lisa 
Paul, Annika Prenzlow, Jasmin 
Treutel, Verena Weschler und 
Saskia Westermann.

Foto: Katharina May
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Johannes Kreim - Ein wunder-
schöner Abend geht zu Ende. 
Die Gäste verabschieden sich, 
elegant gekleidet, müde, aber 
zufrieden, einen großartigen 
Tag gehabt zu haben. Hinter 
ihnen lag ein Abend voller 
Musik, Tanz und Spitzensport. 

Tanzen ist Spitzensport und 
Nichts demonstriert dies bes-
ser als ein Turnier der Haupt-
gruppe. Oftmals entbrennt 
dann der Wunsch genauso tan-
zen zu können, wie die „Profis“. 
Doch leider sind solche Bälle 
mit integriertem Turnier immer 
seltener geworden. Ein Grund 
dafür: Damit diese Großveran-
staltung mit knapp 400 Gästen 
reibungslos abläuft, benötigt 
es viele Helfer und starke Ner-
ven.

Der Ball in Büttelborn genießt 
seit fast 30 Jahren im Kreis und 
darüber hinaus ein hohes Anse-
hen und Tänzer aus der ganzen 
Umgebung freuen sich jährlich 
darauf. Diese Traditionsveran-
staltung wird in diesem Jahr 
leider nicht stattfinden kön-
nen. Aufgrund von Umstruktu-
rierungen im Vorstand wurde 
einstimmig entschieden ein 
Jahr zu pausieren, auch wegen 
dem Breitensport-Turnier im 
Jazz- und Modern-Dance (JMD) 
am 02.06.2019 in der Sporthal-
le Büttelborn, das der Tanz-
kreis ausrichtet. 

Die Pause soll genutzt werden, 
um sich neu aufzustellen und 
die ehemaligen Organisatoren 
zu entlasten. Ein motiviertes 
und engagiertes Orga-Team 
muss gesucht und gefunden 
werden, ansonsten wird es 
auch in den kommenden Jah-

ren keinen festlichen Ball mehr 
geben. Das wäre sehr schade. 
Der Tanzkreis freut sich über 
jeden, der Lust und Zeit hat 
sich zu engagieren. Bei Interes-
se bitte melden unter tanz-
kreis@skv-buettelborn.de. Es 
ist ein Ball im Herbst 2020 ange-
dacht. 

Um einen Eindruck von der 
Organisation zu geben, schil-
dern die bisher Beteiligten ihre 
Erfahrungen.

Rüdiger Westermann (Tur-
nierleitung und Hauptorgani-
sator): Als Turnierleiter küm-
mere ich mich in erster Linie 
um den (hoffentlich) reibungs-
losen Ablauf des Turniers. 
Allerdings ist dies nur möglich, 
wenn man Wochen und Monate 
zuvor vieles abgeklärt und 
geplant hat. So beginnt die Ball-
vorbereitung ein Jahr vor dem 
Termin und die Aufgaben müs-
sen verteilt werden. Leider 
blieb in den letzten Jahren viel 
an mir hängen, das erschwerte 
meine Aufgaben. Die Moderati-
on des Abends sowie die vielen 
Kleinigkeiten sammeln sich 
und lassen sich eigentlich 
durch eine einzige Person nicht 
abdecken, wenn man auch an 
dem Abend selbst ein bisschen 
Spaß haben möchte. Darum 
würde ich mich freuen, wenn 
sich neue Organisatoren fin-
den, die dem Tanzkreis bei 
dieser Großveranstaltung hel-
fen.

Eva Loh (Koordination Jugend-
gruppen und Hauptorganisato-
rin): Seit vielen Jahren ist die 
Ballveranstaltung unserer 
Abteilung auch ein fester 
Bestandteil der relativ neu 

erblühten Sparte Jazz und 
Modern Dance. Vom ersten Tag 
an sind rund 10 Tänzerinnen 
im Hintergrund dabei, die im 
Vorfeld Spenden von Firmen, 
Freunden und Bekannten für 
eine Tombola sammeln, Plaka-
te gestalten und im Kreis Groß-
Gerau verteilen sowie die kom-
plette Werbung schalten. 

Die knapp 30 ehrenamtlichen 
Helfer, Trainer, Tänzer sowie 
der Vorstand veranstalten jede 
abteilungsinterne Veranstal-
tung gemeinsam und die Kraft-
reserven sind dann so gebün-
delt schnell am Limit. 

Für uns ist die Ballveranstal-
tung immer eine tolle Gelegen-
heit unsere Tänze als Showein-
lage dem fachkundigen Publi-
kum zu präsentieren. Unsere 
Jugend begrüßte die Gäste an 
der Garderobe mit einem 
Lächeln und unterstützt im 
Rahmen ihrer Möglichkeiten 
die Helfer. Doch wenn man die 
Belastung für 20 Tänzerinnen 
sieht, die am Abend selbst kein 
privates Tanzbein schwingen 
können, da sie morgens um 10 
Uhr den Saal aufbauen und 
dekorieren, am Ballabend das 
Turnierbüro und die Abendkas-
se besetzen, die Tombolalose 
verkaufen, eine Tanzeinlage 
tanzen und nachts um 01:00 
Uhr den Saal wieder aufräu-
men, wünscht man sich Ver-
stärkung. 

Die vielen kleinen Arbeits-
schritte häufen sich doch zu 
sehr. Mit motivierten Helfern 
und neuen Ideen für den Ball 
wäre es uns eine Freude diese  
Veranstaltung wieder neu auf-
leben lassen zu können.

We need you!!! 
Von der Schwierigkeit, einen Ball zu organisieren

Tanzkreis

Andrea Westermann (Organi-
sation und Schriftführung): Als 
Protokollantin habe ich Proto-
kolle aller Sitzungen des Orga-
nisationsteams geschrieben 
und mich um die Benachrichti-
gung vergangener Ballbesu-
cher gekümmert, wenn der 
nächste Ball anstand. Zusätz-
lich habe ich die Ehrengäste 
eingeladen und mich mit der 
Gemeinde bzw. dem Bürger-
meister über die Geschenke für 
die Turnierpaare und Wer-
tungsrichter abgestimmt. Beim 
Aufbau, Dekorieren des Volks-
haussaales am Tag des Balles 
vormittags und beim Abbau 
nach Ende des Balls um 1.00 
Uhr habe ich geholfen

Jede Position und für sich 
genommen habe ich gerne 
gemacht und nicht als stressig 
empfunden, aber im Gesamt-
paket - die Zeit vor, bis und am 
Balltag selbst - fand ich zuneh-
mend belastend. 

Katharina May (Organisation 
und Helferin am Ballabend): In 
den Wochen vor dem Ball habe 
ich Plakate und Flyer in Büttel-
born verteilt sowie die Suche 
nach Sponsoren übernommen. 
Am Ballabend habe ich mich 
um den Aufbau und den  
Abbau gekümmert und als Tän-
zerin im JMD-Bereich im Show-
programm getanzt. Ich habe 
die Garderobendienste zuge-
wiesen, die Abendkasse mitü-
bernommen und als Platzein-
weiserin fungiert. Zwischen-
durch habe ich vom Abend 
selbst Fotos gemacht. 

Ich würde den Ballabend gerne 
etwas mehr genießen und viel-
leicht auch mal ein noch heißes 
Schnitzel essen. Ansonsten hat 
mir die Arbeit dennoch Spaß 
gemacht und „Paparazzi“ spie-
le ich immer gerne. 

Johannes Kreim (Kartenvor-
verkauf und Beisitzer): Der Ball 
gehört für mich zu den jährli-
chen Highlights. Die Organisa-
tion nimmt aber viel Zeit in 
Anspruch. Der Vorverkauf 
erfolgt elektronisch über ein 
Online-Portal. Die Gäste kön-
nen sich ihre Sitzplätze, wie im 
Kino, selbst auswählen und 
bekommen eine automatische 
Bestätigung mit allen Informa-
tionen. Manche Besucher mel-
den sich per Mail und ich soll 
die Plätze auswählen, was 
eigentlich auch kein Problem 
darstellt. Aber schwieriger wird 
es, wenn es Sonderwünsche am 
Ballabend gibt.

 Die Sitzordnung kurzfristig zu 
ändern, weil der Platz „nicht 
schön ist“ oder „man nicht bei 
seinen Bekannten sitzt“ erfor-
dert Fingerspitzengefühl und 
man versucht, so gut es geht, 
den Wünschen des Gastes zu 
genügen. Allerdings ist dies 
nicht immer möglich, was oft-
mals auf Unverständnis stößt. 
Leider sehen manche Ballbesu-
cher den organisatorischen 
Aufwand nicht, der hinter dem 
Tanzabend steckt. Während 
der Kartenvorverkauf ca. 4-6 
Wochen vor der Veranstaltung 

erfolgt, steht am Abend selbst 
das Turnier im Vordergrund, 
das wir ausrichten. Je mehr 
Personen bei der Organisation 
helfen, desto weniger Stress 
bedeutet dies für alle Beteilig-
ten. Ich würde mich freuen, 
wenn der Ball 2020 wieder neu 
aufgelegt wird.

Petra Meyer-Ponstein (Deko-
ration und Ballmitbegründe-
rin): Als ehemalige Standard-
tänzerin in der Turnierklasse 
weiß ich um die Begeisterung 
von Paaren, die auf einem Ball 
mit Publikum tanzen können. 
Die Atmosphäre und der festli-
che Rahmen sind diesem Sport 
mehr als angemessen. Als Mit-
begründerin des Tanzkreises 
bin ich seit dem ersten Ball im 
Einsatz und freue mich jedes 
Jahr auf „unseren Ball“. Dieser 
liegt mir persönlich sehr am 
Herzen. Es macht viel Spaß den 
Turnierpaaren eine großartige 
Veranstaltung für ihre sportli-
chen Leistungen zu geben, 
dem Publikum zu zeigen, was 
sich hinter Tanzsport alles ver-
birgt und natürlich die Möglich-
keit als Ballgast selbst das Par-
kett zu betreten. Ich  wünsche 
mir, dass der Ball im Herbst 
2020 wieder stattfindet.
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Tennis

Kurzporträt der Abteilung
Angebot/Gruppen (+ Altersstufen) 
Damen 40 Team, Herren 30 Team, Herren 50 Team

Trainingsorte/Trainingsstätte
Tennisanlage Büttelborn,  hinter dem SKV-Kunstrasenplatz

Kontaktperson/Ansprechpartner
1. Vorsitzender Rainer Engesser, Mail: info@tennis-buettelborn.de

Web-Erreichbarkeit
www.skv-buettelborn.de/abteilungen/tennis

Kurzporträt der Abteilung

Herren 30 
Nun mit 6er-Mannschaft in der Gruppenliga

Ralf Schmierer - Nachdem im 
letzten Jahr noch eine 4er- Her-
ren-Mannschaft und eine 4er- 
Herren 30-Mannschaft gemel-
det wurde, haben wir uns nun 
dazu entschieden, nur eine 
gemeinsame 6er- Herren 30-
Mannschaft zu bilden. Bis auf 
Manuel Gils, der eine Saison 
aussetzt, sind nun alle in dem 
Alter „Jung-Senioren-Tennis“ 
zu spielen. 

Im vergangenen Jahr ist unsere 
Herren 30-Mannschaft knapp 
am Aufstieg von der Gruppenli-
ga in die Verbandsliga geschei-
tert, was nun aber dafür 
gesorgt hat, dass unsere neu 
formierte 6er – Mannschaft 
direkt wieder in die Gruppenli-
ga eingestuft wurde. Ziel in 

dieser Saison ist es sich auch 
hier erst einmal zu etablieren. 
Denn bekanntlich sind 6er – 
Mannschaften auch häufig spie-
lerisch stärker als 4er – Mann-
schaften. Neu hinzugestoßen 
zur Mannschaft ist Tobias Ahl-
heim, der vor ein paar Jahren 
schon einmal für unsere Herren 
aufgeschlagen hat und defini-
tiv eine Verstärkung darstellt. 
Außerdem wird Tim Krüger, 
der eigentlich für den TC RW 
Groß-Gerau spielt, für ein Jahr 
hinzukommen und bei uns aus-
helfen. 

Neuer Mannschaftsführer ist 
Alexander Grenz, der Tim 
Engesser ablöst. Die Gruppen-
liga umfasst aktuell acht Mann-
schaften, dabei werden unsere 

Herren 30 drei Heimspiele aus-
tragen. Gestartet wird mit 
einem Auswärtsspiel bei der 
SW Frankfurt II am Sonntag, 
den 12.5.2019, um 14 Uhr und 
enden wird die Saison wieder-
um mit einem Auswärtsspiel 
am Sonntag, den 1.9.2019, um 
9 Uhr beim TC Petersberg Stei-
nau. 

Gemeldet ist unser Team in 
folgender Aufstellung: Tobias 
Ahlheim, Tim Engesser, Lorenz 
Moosmüller, Jan Saborowski, 
Alexander Grenz, Matthias 
Lösch, Oliver Richter, Steffen 
Sangmeister, Steffen Engesser, 
Jan Berger, Peter Engesser, 
Frank Rettig, Tim Krüger, 
Michael Dietzer, Patrick Gruber 
und Dennis Brunner

Trainingszeiten und Infos 
Jugend:  Dienstag 15.00-16.00 Uhr und Mittwoch 15.00-18.00 Uhr
Minis:   Samstag 10.15-15.00 Uhr
Herren 30:  Mittwoch 19.00-21.00 Uhr
Herren 50:  Mittwoch 18.00-20.00 Uhr ( in Gross-Gerau)
Schnuppertraining:  Mittwoch 17.30-18.30 Uhr

Weitere aktuelle Infos und Neuigkeiten aus der Tennisabteilung auch auf unserer Webseite und in den 
Büttelborner Nachrichten. Gerne auch im Verteiler der „Netzattacke“ per Mail – dazu bitte kurze Mail 
an ralf.schmierer@gmx.de

Tennis

Damen 40 
Ein weiteres Jahr in der Bezirksoberliga

Ralf Schmierer - Die Damen 40 
( in einer Spielgemeinschaft mit 
den Damen aus Gross-Gerau/ 
Klein-Gerau ) treten in dieser 
Saison in einer 8-er Gruppe an.  
Ziel ist auch in diesem Jahr wie-
der der Klassenerhalt und Spaß 
am Tennis. 

Das erste Spiel ist am 11.05. 
beim TC Hofheim-Ried; den 
Abschluss bildet das Heimspiel 
am 31.08. gegen den TC Egels-
bach. Die Heimspiele werden 
nich tin Büttelborn, sondern 
alle auf der Anlage in Gross-
Gerau ausgetragen. 

Die Mannschaft ist mit folgen-
den Spielerinnen gemeldet: 
Alexandra Gross, Julieta Hasch-
ke, Shu-Ching Franz, Simone 
Nolte, Elke Husar, Birgit Loch-
ner, Michaela Cher, Nadine 
Walter, Renate Fassoth, Gerlin-
de Walter, Christa Martine, Mari-
ca Baer, Gabi Hala-Hofmann 
und Nadine Penirschke. 

Die Gruppengegner sind: TC 
Hofheim-Ried, TC Zwingen-
berg, SG Egelsbach, MSG 
TSV+TC Pfungstadt, TC Rei-
chelsheim, BSC Urberach, BG 
Dieburg

Kostenlos 
Günstiger Einstieg

Ralf Schmierer - Auch in die-
sem Jahr bieten wir bei der Ten-
nisabteilung wieder allen Inter-
essierten den kostengünstigen 
Einstieg beim Tennis Büttel-
born an. Wir möchten damit 
neuen Mitgliedern die Möglich-
keit geben, sich im Tennis aus-
zuprobieren und erste Erfah-
rungen auf dem Platz bei und 
mit uns zu sammeln - und das 
über die üblichen ein bis zwei 
Probeeinheiten hinaus.

Wer sich also bei uns in der Ten-
nisabteilung neu anmeldet, 
bekommt kostenloses Training 
ab dem Saisonbeginn im Mai -  
den gesamten Sommer 2019! 
Dieses Gratis-Training (ab 18 
Jahre) wird von unseren Trai-
nern einmal wöchentl ich 
jeweils am Mittwoch von 
17.30-18.30 Uhr auf unserem 
Tennisplatz angeboten. 

Dazu bitten wir um eure  
Anmeldung per E-mail unter 
info@tennis-buettelborn.de. 

Weitere Infos gibt es auch im 
Internet unter www.tennis-
buettelborn.de. Oder natürlich 
telefonisch unter der Rufnum-
mer 0176-30356837 (Tim 
Engesser).

Ihr seid noch nicht Mitglied im 
Verein? Kein Problem. Die Bei-
trittserklärung findet Ihr in die-
ser Zeitung.

Also: mitmachen, die Couch 
verlassen, den Sommer und 
dieses Angebot nutzen und ab 
diesem Jahr in Büttelborn Ten-
nis spielen!

Wir freuen uns auf euch!
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Tennis

Damen 40 
Ein weiteres Jahr in der Bezirksoberliga

Ralf Schmierer - Die Damen 40 
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den Damen aus Gross-Gerau/ 
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Ziel ist auch in diesem Jahr wie-
der der Klassenerhalt und Spaß 
am Tennis. 

Das erste Spiel ist am 11.05. 
beim TC Hofheim-Ried; den 
Abschluss bildet das Heimspiel 
am 31.08. gegen den TC Egels-
bach. Die Heimspiele werden 
nich tin Büttelborn, sondern 
alle auf der Anlage in Gross-
Gerau ausgetragen. 

Die Mannschaft ist mit folgen-
den Spielerinnen gemeldet: 
Alexandra Gross, Julieta Hasch-
ke, Shu-Ching Franz, Simone 
Nolte, Elke Husar, Birgit Loch-
ner, Michaela Cher, Nadine 
Walter, Renate Fassoth, Gerlin-
de Walter, Christa Martine, Mari-
ca Baer, Gabi Hala-Hofmann 
und Nadine Penirschke. 

Die Gruppengegner sind: TC 
Hofheim-Ried, TC Zwingen-
berg, SG Egelsbach, MSG 
TSV+TC Pfungstadt, TC Rei-
chelsheim, BSC Urberach, BG 
Dieburg

Kostenlos 
Günstiger Einstieg

Ralf Schmierer - Auch in die-
sem Jahr bieten wir bei der Ten-
nisabteilung wieder allen Inter-
essierten den kostengünstigen 
Einstieg beim Tennis Büttel-
born an. Wir möchten damit 
neuen Mitgliedern die Möglich-
keit geben, sich im Tennis aus-
zuprobieren und erste Erfah-
rungen auf dem Platz bei und 
mit uns zu sammeln - und das 
über die üblichen ein bis zwei 
Probeeinheiten hinaus.

Wer sich also bei uns in der Ten-
nisabteilung neu anmeldet, 
bekommt kostenloses Training 
ab dem Saisonbeginn im Mai -  
den gesamten Sommer 2019! 
Dieses Gratis-Training (ab 18 
Jahre) wird von unseren Trai-
nern einmal wöchentl ich 
jeweils am Mittwoch von 
17.30-18.30 Uhr auf unserem 
Tennisplatz angeboten. 

Dazu bitten wir um eure  
Anmeldung per E-mail unter 
info@tennis-buettelborn.de. 

Weitere Infos gibt es auch im 
Internet unter www.tennis-
buettelborn.de. Oder natürlich 
telefonisch unter der Rufnum-
mer 0176-30356837 (Tim 
Engesser).

Ihr seid noch nicht Mitglied im 
Verein? Kein Problem. Die Bei-
trittserklärung findet Ihr in die-
ser Zeitung.

Also: mitmachen, die Couch 
verlassen, den Sommer und 
dieses Angebot nutzen und ab 
diesem Jahr in Büttelborn Ten-
nis spielen!

Wir freuen uns auf euch!
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Tennis

Herren 50 
Ein Ausblick auf die Saison

Ralf Schmierer - Die Herren 50 
(Spielgemeinschaft mit TC RW 
Gross-Gerau) freuen sich schon 
auf die neue Saison in der Grup-
penliga. Die Einteilung der 
Gruppen hat der Mannschaft 
eine sehr interessante und 
durchaus schwere Gruppe 
beschert. 

Am 18.05. kommt es zum 
ersten Spiel bei GW Idstein. 
Idstein verpasste im letzten 
Jahr nur knapp den Aufstieg in 
die Verbandsliga. Also ein sehr 
schwerer Gegner gleich zum 
Auftakt.  Das erste Heimspiel 
gegen Heusenstamm am 
25.05. sollte gewonnen wer-
den, um nicht gleich unter 
Abstiegsdruck zu geraten. Am 
15.06. steht bereits das nächs-
te Heimspiel gegen Bruchköbel 

an.  Der Aufsteiger ist ein sehr 
starker Gegner mit einer jun-
gen 50er Mannschaft. Nach der 
Sommerpause muss die Mann-
schaft dann zum letztjährigen 
Verbandsligaabsteiger TC Wet-
tenberg. Danach kommt BW 
Bensheim auf die Tennisanlage 
nach Büttelborn. Auch dieses 
Spiel wird sicher sehr span-
nend. Am letzten Spieltag geht 
es dann zum TC RW Ecken-
heim. Der Absteiger aus der 
Verbandsliga hat sich personell 
verstärkt und wird sicher ein 
harter Gegner. Alles in allem ist 
das erklärte Ziel der Klassener-
halt. 

Die Mannschaft freut sich über 
zwei Neuzugänge;  Markus 
Jungermann ist eine Verstär-
kung und wird uns sicher gut 

tun, ebenso wie Jens Hain. Gera-
de nach den Ausfällen von Toni 
Herbrich und Jürgen Reitz ist 
die Personaldecke doch sehr 
dünn. Die Herren 50 freuen 
sich auf eine spannende und 
herausfordernde Saison und 
können kaum den Startschuss 
abwarten.

Unser Team ist mit folgenden 
Spielern gemeldet: Uwe Hof-
mann, Michael Hofmann, Mar-
kus Jungermann, Matthias 
Lösch, Ralph Werbnik, Ralf 
Roth, Peter Engesser, Paul 
Sprenger, Manfred Geeren, 
Jens Hein, Ralf Schmierer. Die 
Gruppengegner sind: GW Ids-
tein, TC Heusenstamm, TC 
Bruchköbel, TC Wettenberg, 
BW Bensheim, TC RW Ecken-
heim.

Turniere 2019 
Auch dieses Jahr wieder zwei Turniere auf der Tennisanlage

Ralf Schmierer - Neben den 
Mannschaften werden wir auch 
in diesem Jahr wieder 2 Turnie-
re auf der Tennisanlage in Büt-
telborn austragen. 

Das erste LK  (Leistungsklas-
sen) -Tagesturnier für Damen, 
Herren und Herren 50 findet 
am 09.06. (Pfingstsonntag) 
statt. Auch in diesem Jahr hof-
fen wir wieder auf eine stattli-
che Zahl von Teilnehmern, 
denn diese Tages-Turniere 
sind unseren Spielern immer 
eine sehr willkommene Gele-
genheit, den eigenen Lei-
stungskoeffizienten zu verbes-
sern und Punkte für die Rang-
liste zu sammeln.

Das Orga-Team: Alexander Grenz (Turnierleiter), René Lorenz 

(Volksbank Darmstadt-Südhessen eG), Ralf Schmierer und Rai-

ner Engesser (1. Vorsitzender der Tennisabteilung)

Foto: Ralf Schmierer

Tennis

Der Schmierer-Cup 2019  vom 
20.06. – 23.06. sorgt mit 
attraktiven Prämien für die 
Besten für eine nach wie vor 
große Anziehung. 

Auch hier sind wieder Wettbe-
werbe der Herren, Herren 50, 
Damen und Damen 40 ausge-
schrieben. Zum Zeitpunkt des 
Drucks dieser SKV Zeitung kön-
nen wir leider noch keine weite-
ren Infos geben. 

Weitere Infos gibt es auf unse-
rer Homepage www.tennis-
b u e t t e l b o r n . d e ,  , i n  d e r 
wöchentlichen „Netzattacke“ 
und in den „Büttelborner Nach-
richten“ . Unterstützt werden 
wir bei diesem Turnier auch 
dankenswerter Weise von der 
V o l k s b a n k   D a r m s t a d t -
Südhessen eG, der Connect 
GmbH aus Darmstadt und 
Weber-Grill Engelter aus Büttel-
born. 

Am Sonntag 11.08. wollen wir 
auf unserer Anlage ein „Schleif-
chen-Turnier“ ausspielen. 
Dabei geht es darum, mit zuge-
losten Partnern jeweils kurze 
Doppel-Spiele zu gewinnen 
und möglichst viele Schleif-
chen zu holen. Ein großer 
Spass für Groß und Klein. 

Es gibt also auch dieses Jahr 
wieder hochklassiges und span-
nendes Tennis in Büttelborn zu 
sehen.

Neben den Mannschaftswett-
bewerben und den Turnieren 
sind auch erfreulich viele Kin-
der, Jugendliche und Erwachse-
ne in verschiedenen Trainings-
gruppen bei  Michael Hof-
mann, Alexandra Gross und 
Tim Engesser . 

Damit sehen wir positiv in die 
nächsten Jahre mit einem sehr 
guten Tennisangebot in Büttel-
born.

Erfolgreiche Teilnehmer im vergangenen Jahr: 

Siegerfoto der Herren 50 und der Damen

Fotos: Ralf Schmierer
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TauchenGymnastik

Kurzporträt der Abteilung
Angebot/Gruppen (+ Altersstufen) + Übungszeiten
Übungsstunden für Jeder“frau“ Ü30 donnerstags 19.30 - 20.30 Uhr, 1. Donnerstag im Monat 
Fahrt ins Hallenbad Weiterstadt

Trainingsorte/Trainingsstätte
Kreissporthalle Büttelborn, Hallenbad Weiterstadt 

Kontaktperson/Ansprechpartner
Tina Nothnagel
Tel.: 06152-858603
E-Mail: tina9906@web.de

Web-Erreichbarkeit
www.skv-buettelborn.de

Kurzporträt der Abteilung

Rosensonntagszug   
Wir waren dabei

Tina Nothnagel - Auch in die-
sem Jahr haben wir wieder mit 
einer Fußgruppe am Rosen-
sonntagsumzug teilgenom-
men. Als Kostüm hatte unser 
Kostümausschuss für uns ein 
Stinktier ausgesucht. An ver-
schiedenen Terminen wurden 
an den Kostümen nach die ein 
oder andere Änderung bzw. 
Verschönerung vorgenommen. 
Alle Beteiligten fieberten mit 
großer Erwartung dem Tag des 
Umzugs entgegen. Leider war 
das Wetter dieses Jahr nicht das 
Beste, was allerdings dem Spaß 
und der Freude keinerlei 
Abbruch tat. Die Gruppe mit 30 
Personen hatte während des 
Zuges viel Spaß und freute sich 
über jedes Kompliment für das 
interessante Kostüm.

Wir freuen uns jetzt schon 
darauf, was unserem Kostü-
mausschuß für das nächste 
Jahr einfällt.

Die Gymnastikfrauen beim 

Umzug“ 

Fotos: Tina Nothnagel

Gymnastik

Ortspokalschießen 2019 
Erfolgreiche Gymnastikfrauen

Tina Nothnagel - Wie schon 
seit Jahren nahmen wir auch 
dieses Jahr unterstützt durch 
eine befreundete Gruppe am 
Ortspokalschießen der Schüt-
zen Büttelborn teil. Am Don-
nerstag den 04.04.2019 mach-
ten wir uns auf den Weg ins 
Schützenhaus. 

Wir starteten mit einer Luftpis-
tolen-Mannschaft und zwei 
Luftgewehr-Mannschaften in 
den Wettbewerb. Am Ende des 
Wettbewerbs konnten wir bei 
der Siegerehrung am Samstag 
2 Pokale abholen. Wir erreich-
ten im Wettbewerb Luftpistole 
einen 2.Platz und im Wettbe-
werb Luftgewehr einen 3.Platz.

Somit war klar, dass wir auch 
nächstes Jahr wieder an diesem 
Wettbewerb teilnehmen wer-
den, um vielleicht auch mal den 
obersten Platz zu erreichen.

Pokale der Gymnastikfrauen

Fotos: Tina Nothnagel
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Karneval

Kurzporträt der Abteilung
Angebot/Gruppen (+ Altersstufen) 
Kindertanzgruppen 5-16 Jahre, Showtanzgruppe „Infinity“ und Männerballett „Ü30“, Elferrat 
Männer-Frauen-Kinder, Gesangsgruppe „Moorlochfinken“, Kreativausschuss + Texter, Tech-
nik auf+hinter der Bühne, Prunksitzungen, Damensitzung, Kindersitzungen, Kinderkostüm-
fest

Trainingsorte/Trainingsstätte
Volkshaus Büttelborn

Kontaktperson/Ansprechpartner
Gerd Haßler, Tel.: 06152-55283

Web-Erreichbarkeit + Kartenvorverkauf
www.bca-buettelborn.de

Kurzporträt der Abteilung

Impressionen 
Kindersitzungen 2019

alle Fotos: Tina Jung

Karneval
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Karneval

graf sehr herzlich begrüßt wur-
den.“ Für Gisela und Konstantin 
hingegen war es eher der 
Umzug durch die Straßen Büt-
telborns, der ihnen besonders 
im Gedächtnis geblieben ist. 
Konstantin dazu: „Am coolsten 
war der Umzug. Da war ich wie 
in einem Film, das war mega.“

Was würdet ihr den nächsten 
Prinzenpaaren mit auf den 
Weg geben?

Gisela sagt: „Ich wünsche unse-
ren Nachfolgern viel Freude an 
ihrem Amt, damit alle Ver-
pflichtungen und Veranstaltun-
gen in positiver Erinnerung 
bleiben.“ Und Ingo ergänzt: 
„Jedes Prinzenpaar sollte sich 
neu erfinden und nicht so sehr 
darauf schauen, wie es die 
anderen vorher  gemacht 
haben. Dennoch ein Tipp: wir 
haben versucht, nicht nur in 
den Sälen den roten Teppich 
aufgerollt zu bekommen, son-
dern selbst vor Ort immer mal 
wieder präsent zu sein (z.B. 
Kneipengang im Ornat, Einla-
dung  zum Sekt - /Ka f fee -
Empfang beim Hinnerbäcker). 
Das kam sehr gut an und hat 
uns viele Sympathien einge-
bracht.“

Und schließlich: Was macht 
ihr in der nächsten Kampa-
gne?

Konstantin sagt: „Ich gehe in 
der nächsten Kampagne wie-
der in die Bütt und mache dann 
auch zum ersten Mal beim Kin-
derelferrat mit.“ Gisela freut 
sich schon: „Ich möchte viele 
Sitzungen in Büttelborn und 
außerhalb bei den befreunde-
ten Vereinen besuchen. Ich 
freue mich auf viele Narren, die 
ich in meiner Amtszeit kennen-
gelernt habe.“ Und Ingo trauert 
schon ein wenig seiner Prinzen-
zeit nach: „Natürlich werde ich 

ein bisschen sentimental zur 
Kenntnis nehmen, dass da nun 
jemand anderes die Prinzenlo-
ge "bewohnt". Aber natürlich 
freue ich mich auch darauf, die 
schöne Biddelberner Fassnacht 
wieder von einem anderen 
Blickwinkel aus zu betrachten, 
nämlich ein "Stockwerk" tiefer 
als Elferrats-Mitglied. Im Übri-
gen stehe ich einem hoffentlich 
vorhandenen Nachfo lger 
natürlich gern mit Rat und Tat 
zur Seite.“

Die BCA freut sich sehr, dass 
alle auch weiterhin mit viel 
Spaß an der Freud bei der Büt-
telborner Fastnacht dabei sein 
werden. Und: Wir suchen auch 
für die kommende Kampagne 
wieder ein „großes“ und ein 
„kleines“ Prinzenpaar: Wenn Sie 
nun also auf den Geschmack 
gekommen sind oder vielleicht 
auch in einer ganz anderen 
Rolle bei der BCA aktiv werden 
möchten – sprechen Sie uns 
einfach an!

Karneval

Die Prinzenpaare erzählen 
Ein Interview

Sandra Eckert - Nach der Fast-
nacht ist vor der Fastnacht – 
zumindest für die Narren der 
BCA. Und so laufen die Vorbe-
reitungen für die nächste Kam-
pagne bereits auf Hochtouren. 
Unseren Prinzenpaaren haben 
wir nochmal die Gelegenheit 
gegeben, sich an „Ihre“ Kampa-
gne zu erinnern, bevor sie wie-
der in die Reihen der „norma-
len“ BCA-Aktiven zurücktreten.

 

Wir haben gefragt:

Wie wird man Prinzenpaar bei 
der BCA?

Ingo, der selbst Vorstandsmit-
glied der BCA ist, sagt dazu: 
„Prinzenpaar wird man, wenn 
man die Büttelborner Fastnacht 
nicht nur liebt, sondern gern 
auch "lebt" und die Lust hat, sie 
zu repräsentieren. Dazu muss 
man nicht einmal zwangsläufig 
selbst aus Büttelborn kommen. 
Wenn man dann mit jemandem 
aus der BCA ins Gespräch 
kommt und seine Bereitschaft 
signalisiert, sind die wichtigs-
ten Schritte bereits erledigt.“

So sind auch seine Prinzessin 
Gisela und der Kinderprinz Kon-
stantin von BCA-Mitgliedern 
angesprochen und gefragt wor-
den, ob sie gerne die Regent-
schaft für diese Kampagne 
übernehmen würden. Dass 
Konstantins Onkel Stephan 
Müller seit vielen Jahren der 
Sitzungspräsident der BCA ist, 
erklärt auch, wie Konstantin als 
Groß-Gerauer zu diesem Amt 
kam.

Welche Aufgaben hat man?

Gisela sagt dazu: „Das Prinzen-
paar repräsentiert mit Würde 
und mit Stolz den Verein und 
somit auch den Ort.“ Konstan-
tin konkretisiert das etwas: 
„Wir haben die BCA auf ver-
schiedenen Empfängen und 
Sitzungen anderer Vereine ver-
treten. Das hat total Spaß 
gemacht, auch andere Sitzun-
gen und andere Prinzenpaare 
zu sehen.“

Doch das ist schon die Kür, wie 
Ingo weiß: „Zwingend erforder-
lich sind natürlich die Teilnah-
me an den Veranstaltungen 
und Prunksitzungen der BCA. 
Darüber hinaus ist es eine liebe 
Tradition geworden, auch Ver-
anstaltungen befreundeter 
Vereine außerhalb Büttelborns 
zu besuchen und den Kitas im 
Ort und den Ortsteilen an 
Rosenmontag sowie dem 
Seniorenheim an der Fasanerie 
in Groß Gerau an einem Sams-
tag einen Besuch abzustatten. 

Damit haben auch diejenigen 
eine Möglichkeit, mit uns Fast-
nacht zu feiern, die noch nicht 
oder nicht mehr zu unseren 
Veranstaltungen kommen kön-
nen. In der Regel kommen noch 
ein paar freiwillige Termine 
hinzu, die sich aus der Interes-
senlage der jeweiligen Tollitä-
ten ergeben. Im großen und 
ganzen können die Prinzen-
paare also auch immer selbst 
entscheiden, wie viele Termine 
sie wahrnehmen möchten.“

Was war euer Highlight in der 
Kampagne?

Ingo erinnert sich gerne: „Für 
mich war das absolute High-
light tatsächlich unser Auftre-
ten bei den eigenen Prunksit-
zungen, denn hier sind wir "zu-
hause". Darüber hinaus war es 
für meine Prinzessin und mich 
eine besondere Ehre, dass wir 
zur Bistumssitzung im Haus 
am Dom in Mainz als Ehrengäs-
te eingeladen worden waren, 
wo wir von Bischof Peter Kohl-

Unsere Prinzenpaare in Aktion

Foto: Ingo Lücke
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Tauchen

Die Taucher treffen sich an 
jedem ersten Mittwoch im 
Monat um 20 Uhr in der Gast-
stätte „Ratsstube“ in Büttel-
born, Mainzer Str. 16, zum 
Stammtisch und Erfahrungs-
austausch.

Am Tauchsport Interessierte 
und potentielle Neumitglieder 
sind gerne gesehen.

Kurzporträt der Abteilung
Angebot/Gruppen (+ Altersstufen) + Übungszeiten
auf Anfrage

Trainingsorte/Trainingsstätte
Hallenbad Weiterstadt, Gänsweidsee Klein-Gerau 

Kontaktperson/Ansprechpartner
Michael Wolf und Regina Wolf
Tel.: 06152-52613 Mail: micha.wolf@hotmail.de

Kurzporträt der Abteilung

Förderkreis für Girma aufgelöst
Patenschaft beendet

Jörg Flad - Durch die Initiative 
eines ehemaligen Abteilungs-
mitgliedes gründete sich 
gegen Ende 2003 in der 
Schwimm- und Tauchsportab-
teilung des SKV ein loser För-
derkreis, der, unter der Schirm-
herrschaft von World Vision 
Deutschland, ab 2004 eine 
offizielle Patenschaft für den 
damals knapp 6-jährigen 
Girma in Äthiopien, eines der 
ärmsten Länder der Welt, über-
nahm.

World Vision ist eine christliche 
Hilfsorganisation mit 60 Jahren 
Erfahrung in der Entwicklungs-
zusammenarbeit, die durch 
gezielte Hilfe zur Selbsthilfe 
Kinder, Famil ien und ihr 
Umfeld im Kampf gegen Armut 

und Ungerechtigkeit unter-
stützt. World Vision ist aktuell 
in 98 Ländern vertreten und 
fördert derzeit über 3 Millionen 
Patenkinder.

Die Teilnehmer dieses Förder-
kreises haben durch freiwillige, 
aber bei der Gründung in ihrer 
Höhe festgelegte Beiträge 
diese Patenschaft ermöglicht. 
Jeweils halbjährlich wurden die 
vereinbarten Patenschaftsbe-
träge an World Vision überwie-
sen, mit der für Girma und auch 
für weitere Patenkinder die 
schulische Bildung inklusive 
aller notwendigen Bildungsmit-
tel und auch das Schulessen 
finanziert wurden.Einen 13. 
Monatsbeitrag, der ebenfalls 
von uns geleistet wurde, diente 

der weitergehenden Unterstüt-
zung des Dorfes, in dem Girma 
lebt, z. B. für Projekte, die der 
Gemeinschaft vor Ort zugute 
kommen.

Die Patenschaft war von vorn-
herein befristet und endete 
nun zum Jahresende 2018. 
Girma und die Dorfgemein-
schaft und World Vision dan-
ken allen Mitgliedern des För-
derkreises innerhalb der 
Schwimm- und Tauchsportab-
teilung für volle 15 Jahre der 
finanziellen Hilfe, mit der die 
Lebensbedingungen für Girma 
und für andere Kinder und 
sicherlich auch für alle Bewoh-
ner des Dorfes in Äthiopien 
erheblich verbessert werden 
konnten. 

Treffpunkt 
Fotos: 

Jörg Flad

Gesang

Kurzporträt der Abteilung
Angebot/Gruppen (+ Altersstufen) + Übungszeiten
Chorprobe jeden Mittwoch - 19.00-20.30 Uhr

Trainingsorte/Trainingsstätte
Volkshaus Büttelborn

Kontaktperson/Ansprechpartner
Cornelia Eberlein

Tel.: 06152-56321 

Kurzporträt der Abteilung

Die Chorprobe 
Warum sie eigentlich eine „Fitnessprobe“ ist

Britta Friedmann - Eigentlich 
müssten unsere Chorproben 
im SKV Fitness-& Gesundheits-
sportzentrum stattfinden, statt 
im kleinen Saal des Volkshau-
ses. Denn Singen hat so viele 
gesundheitsfördernde und die 
körperliche Fitness bewahren-
de Aspekte, die denen eines 
Trainings in einer Sportdiszi-
plin entsprechen. Da wäre zum 
Einen der Trainingsaspekt Sta-
bilität. Ohne eine innerlich auf-
gerichtete Körperhaltung wäre 
es nicht möglich, die Stimmor-
gane, das Bindegewebe in die 
Schwingungen, Spannungs-   
und Entspannungszustände zu 
versetzen, die für Tongebung 
und Klangbildung essentiell 
sind. 

Der nächste Trainingsaspekt 
betrifft die Beweglichkeit (Mo-
bilität). Ohne flexibles Reagie-
ren auf Tonfolgen, Atemrhyth-
mus, Rhythmik, Tonhöhen, 
Intonation und Aussprache des 
Textes wäre jedes Singen eines 
Liedes zum Scheitern verur-
teilt. 

Als dritter entscheidender Trai-
ningsaspekt ist die Ausdauer 
zu nennen. Ohne Training der 
Ausdauer in der Atmung würde 

so manches Musikstück in 
Schnappatmung enden. So 
gesehen haben Gesang und 
sportliche Aktivität sehr viele 
Gemeinsamkei ten .  N icht 
zuletzt auch deshalb, weil 
Gesang und Sport Stress 
abbauen und Glückshormone 
freisetzen.

Umso verwunderlicher ist es 
dennoch, dass wenige der 
sportlich aktiven weiblichen 
SKV-Mitglieder aktiv im Chor 
singen. Vermutlich, weil sie 
uns vergeblich in den Räumen 
des Gesundheitssportzen-
trums suchen und nicht, wie 
oben erwähnt, im kleinen Saal 
des Volkshauses, wo wir immer 
mittwochs von 19.Uhr- 20.30 
Uhr unsere Singstunde haben.

Musikalisch sind wir auf ein 
bestimmtes Genre überhaupt 
nicht festgelegt. Eine Eigen-
schaft, die man in der Chor-
landschaft nur noch sehr selten 
findet. Auch singen wir nicht 
nur vierstimmig, sondern auch 
mehrsprachig. Neben deut-
schen und englischen Liedern 
gehören auch z.B. hebräische, 
russische, kroatische und spa-
nische Lieder zu unserem 
Repertoire. Diese Lieder brin-

gen wir dann auch in der Origi-
nalsprache zu Gehör. (Also; 
das Gehirn hat bei uns auch 
einiges zu tun!)

Feste Termine für Auftritte sind 
auch dieses Jahr der Senioren-
nachmittag der Gemeinde Büt-
telborn und der Samstag vor 
dem ersten Advent (30.11.19, 
18 Uhr ev. Kirche, schon mal in 
den Smartkalender eintragen!), 
an dem unser Adventskonzert 
stattfinden wird. Auch wenn 
die Sängerinnen mit viel Freude 
und Engagement die Singstun-
de besuchen, so lässt sich doch 
nicht leugnen, dass den Frau-
enchor auch die Nachwuchs-
sorgen plagen. Ein Phänomen, 
das sich leider bei vielen Chö-
ren beobachten lässt. Umso 
größer ist dann auch die Freu-
de, wenn jüngere Sängerinnen 
den Weg zum Chor finden und 
Gefallen am gemeinsamen Sin-
gen finden. Es ist ein Gewinn 
für beide Seiten.

Also liebe SKV-Frauen die Einla-
dung steht, aktiv den Frauen-
chor mit starken Stimmen zu 
u n t e r s t ü t z e n .  U n s e r e 
1.Vorsitzende Cornelia Eber-
lein freut sich sehr über jede 
Anfrage.
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Fitness und Gesundheitssport

Kurzporträt der Abteilung
Angebot/Gruppen (+ Altersstufen) + Übungszeiten
Krafttraining, Ausdauertraining, Fitnesskurse, Gesundheitssportkurse, Rehasportkurse, 
Indoor Cycling Kurse, Jumping-Fitnesskurse

Trainingsorte/Trainingsstätte
Fitness- und Gesundheitssportzentrum, Volkshaus Büttelborn, SKV Raum in der Praxis für 
Physiotherapie (Rhönstr. 3, Büttelborn)

Kontaktperson/Ansprechpartner
Studioleitung Christian Bzducha, Daniela Giller, Myriam Schilling-Müller
Tel.: 06152-1875752
Mail.: fitness@skv-buettelborn.de

Web-Erreichbarkeit
www.skv-buettelborn.de/abteilungen/fitness

Kurzporträt der Abteilung

Fitness und Gesundheitssport

10 Jahre Fitness- und Gesundheitssportzentrum 
Ein Grund zum Feiern

Myriam Schilling-Müller - Mit 
zwei Tagen der offenen Tür 
startete am 10. und 11. Januar 
2009 das Fitness- und Gesund-
heitssportzentrum der SKV 
Büttelborn. Seitdem konnte ein 
kontinuierlicher Anstieg der 
Mitgliederzahlen verzeichnet 
werden. Dies machte in den 
vergangenen Jahren auch eini-
ge bauliche Veränderungen 
nötig, um alle Interessenten 
und dadurch auch zusätzliche 
Trainingsgeräte unterzube-
kommen. Das Studio bietet 
neben dem freien Training und 
dem Gerätetraining auch eine 
große Vielzahl an Fitness- und 
Gesundheitskursen. Diese fin-
den im SKV Büttelborn Fitness- 
und Gesundheitssportzen-
trum, in der Physiotherapiepra-
xis Gries und dem Volkshaus 
Büttelborn statt.  Zusätzlich zu 
den bestehenden Kursen gibt 
es am Wochenende (und auch 
m a l  a n  F e i e r t a g e n )  e i n 
abwechslungsreiches Sonder-
kursangebot.

Dass das Studio jetzt seit 10 
Jahren besteht, macht uns 

natürlich stolz. Dies haben wir 
vor allem den vielen treuen 
Mitgliedern und Kursbesu-
chern zu verdanken. Und da wir 
dafür einfach mal vielen Dank 
sagen wollen, gibt es dieses 
Jahr viele Events zur Feier des 
10. Geburtstages. Den Anfang 
machten im März der „Cycling 
Marathon“ sowie im Mai der 
„Jumping Day“. Jetzt findet am 
29. Juni 2019 ein großes „Som-
merfest“ statt. Außerdem wird 
es am 26. Oktober 2019 wieder 
den beliebten „Gesundheits-
sporttag“ geben. Zusätzlich 
bieten wir noch am 7. Dezem-
ber  2019 „Entspannt  im 
Advent“ an. Details zu den Ver-
anstaltungen werden rechtzei-
tig im Studio und auf der Home-
page bekannt gegeben.

Die erneute Verleihung des 
Gütesiegels „Sport pro Fitness“ 
zeigt, dass das Studio auch 
nach 10 Jahren immer noch 
einen hohen Standard erfüllt. 
Diese vom DOSB vergebene 
Zertifizierung zeichnet Ver-
einsstudios aus, die bei Aus-
stattung, Personal, Kursange-

bot aber auch im Bereich 
Umweltschutz bestimmte Qua-
litätskriterien erfüllen. Die Ver-
leihung fand im Rahmen der 
akademischen Feier zum 10. 
Geburtstag im Januar 2019 
statt. Rückblicke und Festre-
den sowie ein kleines Unterhal-
tungsprogramm rundeten den 
Abend ab. Für weitere Informa-
tionen gibt unsere Homepage 
einen informativen Überblick 
über unser Studio-Angebot. 
Gerne stehen wir nach Termin-
absprache für ein Probetrai-
ning zur Verfügung. Zu dem 
besteht die Möglichkeit nach 
Voranmeldung mal einen unse-
rer Fitness- oder Gesundheits-
kurse auszuprobieren. 

Unserer Kontaktdaten sind: 
SKV Büttelborn Fitness- und 
Gesundheitssportzentrum
Berkacher Weg 2, 64572 Büttel-
born, Telefonnummer: 06152 
–1875752, Mailadresse: fit-
ness@skv-buettelborn.de. 
Homepage: www.skv- buettel-
born.de/ fitness. Das gesamte 
Studio-Team freut sich auf 
Dich!

Impressionen 
Akademische Feier 10 Jahre Fitness- und Gesundheitssportzentrum

Ute Astheimer 

begrüßt die Gäste 

und gibt einen 

Abriss über die 

10jährige Geschich-

te des Studios

Foto: Tina Jung

Verleihung des Gütesiegels durch Petra Scheible, 

2. Vorsitzende des Sportkreis Groß-Gerau

Foto: Tina Jung

Ein Dankeschön an die Studioleiterinnen Myriam 

Schilling-Müller (oben) und Daniela Giller (unten) 

für die Mitarbeit im Studio von Beginn an

Fotos: Tina Jung

Gute Unterhaltung beim Showprogramm

Fotos: Tina Jung
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Fitness und Gesundheitssport Fitness und Gesundheitssport

PME - Progressive Muskelent-
spannung nach Jacobson: Für 
alle, die lernen wollen, mit Bela-
stung sicherer und bewusster 
umzugehen. PME kann dabei 
helfen, Stressfolgen zu vermei-
den oder zu vermindern und ist 
geeignet für Personen mit Ver-
spannungen, Bluthochdruck, 
Schlafstörungen, Depressio-
nen, Kopfschmerzen, Tinnitus, 
Ängsten, Burn-out, Nervosität 
und innerer Unruhe. Der Kurs 
ist angelegt für alle Erwachse-
nen ohne Altersbegrenzung. 
PME fördert die Konzentration, 
steigert Leistung, Selbstver-
trauen und Gelassenheit und 
hat eine wohltuende Wirkung 
auf das seelische Befinden. 
Kursdaten: Start im September, 
mittwochs 17:15-18:45 Uhr, 8 
wöchentliche Einheiten, ZPP-
zertifiziert (Bezuschussung 
durch gesetzl. Krankenkassen 
möglich), SKV-Mitglieder zah-
len 50,00 €, Nichtmitglieder 
100,00 €

Neue Rückenschule nach 
KddR: Lernen Sie Ihren Körper, 
insbesondere Ihre Wirbelsäule, 
in Aufbau und Funktion kennen 
und erlernen Sie Übungen zur 
Vorbeugung und Entlastung 
bei Schmerzen. 

Durch gezielte Dehn-, Hal-
tungs-, Entspannungs- und 
Kräftigungsübungen stärken 
Sie Ihren Rücken. Dieser Kurs 
ist ein Präventionsangebot, um 
Rückenbeschwerden vorzu-
beugen. 

Die Lehrinhalte beziehen sich 
dabei auf die „Neue Rücken-
schule nach KddR“ (Konfödera-
tion der deutschen Rücken-
schulen). 

Kursdaten: Kursstart nach den 
Sommerferien, donnerstags 
18:40-19:40 Uhr, 10 wöchent-
liche Einheiten, ZPP-zertifiziert 
(Bezuschussung durch gesetzl. 
Krankenkassen möglich), SKV-
Mitglieder zahlen 40,00 €, 
Nichtmitglieder 80,00 €

Qi Gong: Im traditionellen chi-
nesischen Qi Gong werden viel-
fältige Übungssysteme zusam-
mengefasst, deren wesentliche 
Aspekte Körperhaltung, Bewe-
gung, Atemtechnik und geisti-
ge Übung sind. 

Die Bewegungen sind leicht zu 
erlernen und in der Intensität 
für jeden geeignet. Sie wirken 
positiv auf Atmung, Nerven, 
Herz-Kreislauf, kräftigen die 
Musku la tur  und machen 
beweglicher. Das Studio bietet 
Kurse für Einsteiger und Fort-
geschrittene, jeder kann nach 
seinem Niveau mitmachen. 

Kursdaten: Kursstarts nach den 
Sommerferien, donnerstags, 
Einsteiger 18:00-19:00 Uhr, 
Fortgeschrittene 19:00-20:00 
Uhr, SKV-Mitglieder zahlen 30,- 
€, Nichtmitglieder 60,- €

Da zum Redaktionsschluss die 
S ta r t te rmine  noch  n ich t 
bekannt waren, bitten wir, 
diese im Studio zu erfragen.

Neue Kurse nach den Sommerferien
PME, Rückenschule und Qi Gong bei der SKV
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Juniorteam und FSJ SKV allgemein

„Sport für alle Kinder“ 
Neues Förderprogramm bei der SKV

Sandra Eckert - „Alle Kinder 
und Jugendlichen, auch die, 
deren Familien es sich finan-
ziell nicht leisten können, sol-
len (weiterhin) im Sportverein 
aktiv sein können.“, so lautet 
das Credo der Sportjugend 
Hessen. Das Förderprogramm 
„Sport für alle Kinder“ soll 
dabei helfen. Aus Mitteln des 
Hessischen Ministeriums des 
Inneren und für Sport, Spenden 
und eigenen Mitteln der Sport-
jugend Hessen wird diese För-
derung ermöglicht.

„Für Kinder und Jugendliche ist 
gerade der Sportverein wichtig, 
denn er bietet mehr als Sport. 
Hier geht es auch um Gemein-
schaft, Zusammengehörigkeit, 
soziale Kontakte, Vertrauen, 
Disziplin Teamfähigkeit und 
den Umgang mit Niederlagen. 
Davon sollte kein Kind wegen 
der finanziellen Situation im 
Elternhaus ausgeschlossen 
sein.“, sagt Schatzmeisterin 
Ute Astheimer und freut sich, 
dass die SKV ins Förderpro-
gramm „Sport für alle Kinder“ 
aufgenommen wurde.

Grundsätzlich können bei uns 
zwar die Mitgliedsbeiträge im 
Rahmen des Bildungs- und Teil-
habepaketes abgerechnet wer-
den, aber oft fehlt hier die 
Berechtigung oder die zur Ver-
fügung stehende Unterstüt-
zungssumme wurde bereits 
aufgebraucht, denn es stehen 
jedem Kind und Jugendlichen 
nur maximal 10,00 € pro 
Monat zur Verfügung. Alle Kos-
ten abseits des Mitgliedsbeitra-
ges müssten also selbst getra-
gen werden.

Durch die Förderung der Sport-
jugend haben wir nun die Mög-

lichkeit, z.B. auch die Anschaf-
fung von benötigter Sportklei-
dung, individueller Ausrüstung 
und auch die Teilnahme an 
besonderen Veranstaltungen 
wie etwa Trainingslagern, Frei-
zeiten, Ausflügen etc. zu 
ermöglichen.

„Uns ist bewusst, dass es den 
Betroffenen oft schwerfällt, um 
Unterstützung zu bitten. Wir 
bitten Sie: Tun Sie es trotzdem! 
Sie können sicher sein, dass 
jede Anfrage an uns nur im 
allerkleinsten Kreis bespro-
chen und absolut vertraulich 

behandelt wird.“, ruft Präsidi-
umsmitgl ied Hans-Jürgen 
Kreim alle betroffenen Mitglie-
der auf. 

Wenn Sie also für Ihre Kinder 
die Förderung in Anspruch neh-
men möchten, wenden Sie sich 
einfach an unsere Geschäfts-
stelle. Sie erreichen uns per-
sönlich während der Öffnungs-
zeiten (Mo+Di+Fr 8:30-12:00 
Uhr, Mi+Do 11:00-12:00 Uhr), 
telefonisch unter der Rufnum-
mer 06152 / 855 25 35 und per 
E-Mail unter geschaeftsstel-
le@skv-buettelborn.de.

Das Juniorteam sucht Verstärkung
Mach mit - sei dabei!

Achmin Warnecke - Neben 
einer Jugendfahrt in den Euro-
papark nach Rust hat sich das 
Juniorteam der SKV für dieses 
Jahr ein größeres Projekt vorge-
nommen. Geplant ist, im Zeit-
raum Oktober eine 90ger Party 
umzusetzen. Gespräche dazu, 
um erste Ideen zu entwickeln, 
wurden bereits direkt nach 
Fastnacht geführt.  Zu weiteren 
Planungsgesprächen wird sich 
das Juniorteam vor den Som-
merferien treffen. Dabei sind 
neue Gesichter, die bei der Pla-
nung und Umsetzung der 90er 
Party helfen möchten, sehr 
gern gesehen. Eine Verpflich-
tung, dem Juniorteam dauer-
haft beizutreten, besteht dabei 
nicht.

Mit der Einrichtung eines Juni-
orteams hat die SKV eine Mög-
lichkeit geschaffen, spezielle 
überfachliche Kinder- und 
Jugendangebote zu planen und 
zu realisieren. In ein Junior-
team wird man weder gewählt 
noch berufen, sondern geht 
einfach hin und gehört dazu 
unter dem Motto: „Wer dazu 
kommen will, der kommt“. Eine 

Bindung besteht lediglich an 
das Projekt, an dem ein Junior-
team-Mitglied mitarbeiten will.

Wer Interesse hat, sich im Juni-
orteam zu engagieren, kann 
sich jederzeit mit einem der 
Teammitglieder in Verbindung 
setzen oder aber auch gerne 
mit Achim Warnecke (0174- 97 
77831). Foto: Europapark

Freiwilliges Soziales Jahr 
Wieder aus den eigenen Reihen besetzt

Lars Erik Westermann - Ab 
September 2019 werde ich als 
FSJler in vielen verschieden 
Bereichen der SKV Büttelborn 
tätig sein. Vormittags werde 
ich selbst in der Geschäftsstelle 
arbeiten und dort unter ande-
rem die Mitgliederverwaltung 
und andere Bürotätigkeiten 
übernehmen. Auch in alle ande-
ren Abläufe in der Verwaltung 
des Vereins werde ich einen 
guten Einblick bekommen. 
Nachmittags werde ich ver-
schiedene Turn- und Tanz-
gruppen sowie auch die Junio-

renabteilung des Fußballs im 
Training unterstützen. Und 
natürlich bin ich dann auch bei 
Spielen, Wettkämpfen und Tur-
nieren dabei. Auch in Kinder-
gartengruppen komme ich 
zum Einsatz. Dort helfe ich 
beim Aufbau der Geräte und 
der Betreuung der Kinder. 
Somit ist der Hauptbestandteil 
meines FSJs die tägl iche 
Zusammenarbeit mit Kindern. 
Ich freue mich auf das kom-
mende Jahr und werde mit viel 
Engagement und Spaß bei der 
neuen Aufgabe dabei sein.
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fügung stehende Unterstüt-
zungssumme wurde bereits 
aufgebraucht, denn es stehen 
jedem Kind und Jugendlichen 
nur maximal 10,00 € pro 
Monat zur Verfügung. Alle Kos-
ten abseits des Mitgliedsbeitra-
ges müssten also selbst getra-
gen werden.

Durch die Förderung der Sport-
jugend haben wir nun die Mög-

lichkeit, z.B. auch die Anschaf-
fung von benötigter Sportklei-
dung, individueller Ausrüstung 
und auch die Teilnahme an 
besonderen Veranstaltungen 
wie etwa Trainingslagern, Frei-
zeiten, Ausflügen etc. zu 
ermöglichen.

„Uns ist bewusst, dass es den 
Betroffenen oft schwerfällt, um 
Unterstützung zu bitten. Wir 
bitten Sie: Tun Sie es trotzdem! 
Sie können sicher sein, dass 
jede Anfrage an uns nur im 
allerkleinsten Kreis bespro-
chen und absolut vertraulich 

behandelt wird.“, ruft Präsidi-
umsmitgl ied Hans-Jürgen 
Kreim alle betroffenen Mitglie-
der auf. 

Wenn Sie also für Ihre Kinder 
die Förderung in Anspruch neh-
men möchten, wenden Sie sich 
einfach an unsere Geschäfts-
stelle. Sie erreichen uns per-
sönlich während der Öffnungs-
zeiten (Mo+Di+Fr 8:30-12:00 
Uhr, Mi+Do 11:00-12:00 Uhr), 
telefonisch unter der Rufnum-
mer 06152 / 855 25 35 und per 
E-Mail unter geschaeftsstel-
le@skv-buettelborn.de.

Das Juniorteam sucht Verstärkung
Mach mit - sei dabei!

Achmin Warnecke - Neben 
einer Jugendfahrt in den Euro-
papark nach Rust hat sich das 
Juniorteam der SKV für dieses 
Jahr ein größeres Projekt vorge-
nommen. Geplant ist, im Zeit-
raum Oktober eine 90ger Party 
umzusetzen. Gespräche dazu, 
um erste Ideen zu entwickeln, 
wurden bereits direkt nach 
Fastnacht geführt.  Zu weiteren 
Planungsgesprächen wird sich 
das Juniorteam vor den Som-
merferien treffen. Dabei sind 
neue Gesichter, die bei der Pla-
nung und Umsetzung der 90er 
Party helfen möchten, sehr 
gern gesehen. Eine Verpflich-
tung, dem Juniorteam dauer-
haft beizutreten, besteht dabei 
nicht.

Mit der Einrichtung eines Juni-
orteams hat die SKV eine Mög-
lichkeit geschaffen, spezielle 
überfachliche Kinder- und 
Jugendangebote zu planen und 
zu realisieren. In ein Junior-
team wird man weder gewählt 
noch berufen, sondern geht 
einfach hin und gehört dazu 
unter dem Motto: „Wer dazu 
kommen will, der kommt“. Eine 

Bindung besteht lediglich an 
das Projekt, an dem ein Junior-
team-Mitglied mitarbeiten will.

Wer Interesse hat, sich im Juni-
orteam zu engagieren, kann 
sich jederzeit mit einem der 
Teammitglieder in Verbindung 
setzen oder aber auch gerne 
mit Achim Warnecke (0174- 97 
77831). Foto: Europapark

Freiwilliges Soziales Jahr 
Wieder aus den eigenen Reihen besetzt

Lars Erik Westermann - Ab 
September 2019 werde ich als 
FSJler in vielen verschieden 
Bereichen der SKV Büttelborn 
tätig sein. Vormittags werde 
ich selbst in der Geschäftsstelle 
arbeiten und dort unter ande-
rem die Mitgliederverwaltung 
und andere Bürotätigkeiten 
übernehmen. Auch in alle ande-
ren Abläufe in der Verwaltung 
des Vereins werde ich einen 
guten Einblick bekommen. 
Nachmittags werde ich ver-
schiedene Turn- und Tanz-
gruppen sowie auch die Junio-

renabteilung des Fußballs im 
Training unterstützen. Und 
natürlich bin ich dann auch bei 
Spielen, Wettkämpfen und Tur-
nieren dabei. Auch in Kinder-
gartengruppen komme ich 
zum Einsatz. Dort helfe ich 
beim Aufbau der Geräte und 
der Betreuung der Kinder. 
Somit ist der Hauptbestandteil 
meines FSJs die tägl iche 
Zusammenarbeit mit Kindern. 
Ich freue mich auf das kom-
mende Jahr und werde mit viel 
Engagement und Spaß bei der 
neuen Aufgabe dabei sein.
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Jahreshauptversammlung 
Wir stellen die Weichen für die Zukunft

Sandra Eckert - Mit der Jahres-
h a u p t v e r s a m m l u n g  a m 
0 3 . 0 5 . 2 0 1 9  w u r d e  d a s 
Geschäftsjahr 2018 nun auch 
offiziell abgeschlossen. Die 
Mitgliederversammlung als 
oberstes Organ des Vereins 
entlastet den Vorstand für das 
abgeschlossene Geschäftsjahr 
und wählt ihn für die kommen-
de Wahlperiode neu, hört 
Berichte aus allen Bereichen 
des Vereins und trifft alle Ent-
scheidungen, die zu weitrei-
chend sind, als dass der Vor-
stand sie alleine treffen könn-
te.

Vorstandswahlen standen auch 
in diesem Jahr auf der Tages-
ordnung. Gabi Klink, unsere 
langjährige Beisitzerin, kann 
leider nicht mehr für ein Vor-
standsamt zur Verfügung ste-
hen. Wir wünschen ihr alles 
Gute und danken ihr für ihre 
jahrelange Mitarbeit! Alle ande-
ren  Vorstandsmitg l ieder 
erklärten ihre Bereitschaft, 
auch in Zukunft zur Verfügung 
zu stehen und wurden einstim-
mig wiedergewählt. Wir freuen 
uns sehr, dass auch ein neues 
Vorstandsmitglied gewählt 
werden konnte: Taner Gökcer 
wird ab sofort als Beisitzer im 
Hauptvorstand mitarbeiten. 
Der Verein wird nun vertreten 
vom Präsidium Nadine Bach-
mann, Benedikt Bauer und 
Hans-Jürgen Kreim sowie der 
Schatzmeisterin Ute Asthei-
mer, unterstützt von den Bei-
sitzern Taner Gökcer, Gerhard 
Jockel und Achim Warnecke.

Doch neben der Wahl des 
neuen Vorstandes gab es noch 
andere Tagesordnungspunkte 

zu diskutieren, um den Verein 
für die Zukunft aufzustellen. So 
muss die Satzung um einen 
neuen Paragraphen ergänzt 
werden, um dem Thema Daten-
schutz gerecht zu werden. Die-
ser Paragraph wurde in der Ver-
sammlung im Wortlaut verle-
sen und anschließend einstim-
mig angenommen. 

Nach diesem eher formalen Akt 
wurde vom Vorstand eine Bei-
tragserhöhung vorgeschlagen. 
Die letzte Beitragserhöhung 
war im Jahr 2015, Schatzmeis-
terin Ute Astheimer führte aus, 
in welchen Bereichen der Ver-
ein seitdem Kostensteigerun-
gen zu schultern hat. Neben 
gestiegenen Personalkosten 
sind das vor allem Verbands-
beiträge und die allgemeine 
Inflation, die eine moderate 
Anhebung der Beiträge not-
wendig machen. Aus der Ver-
sammlung gab es dazu ledig-
lich einige Nachfragen, die Not-
wendigkeit der Anpassung 
wurde nicht in Frage gestellt, 
der Beschluss war schließlich 
einstimmig. Der Grundbeitrag 
für die SKV Büttelborn wird ab 
dem 01.07.2019 bei 6,00 € 
monatlich liegen, der Familien-
beitrag bei 15,00 € monatlich.

Um den Verein auch in Bezug 
auf die Sportstätten gut und 
zukunftsfähig aufzustellen, 
sind Bauprojekte am Berkacher 
Weg geplant. Auch über diese 
wurde bei der Jahreshauptver-
sammlung informiert. Neben 
der notwendigen Sanierung 
des Kunstrasenplatzes können 
eventuell, je nach Bezuschus-
sung, auch Ballfangzäune, eine 
Erhöhung des Zauns und die 

Umrüstung der Flutlichter auf 
LED umgesetzt werden. Außer-
dem ist ein Neubau des sanie-
rungsbedürftigen Funktions-
gebäudes geplant. Zum Abriss 
gibt es auf Grund des Zustan-
des der Bausubstanz keine 
Alternative. Hier ist der Verein 
jedoch abhängig von der Bau-
leitplanung der Gemeinde, die 
leider noch nicht abgeschlos-
sen ist. Wir hoffen sehr, dass 
ein Beschluss der Gemeinde-
vertretung noch im Jahr 2019 
erfolgt, sodass mit der konkre-
ten Planung begonnen werden 
kann. Die größte Herausforde-
rung für den Vorstand ist es, 
alle Zuschusstöpfe einzubin-
den und so zu koordinieren, 
dass die Mittel zeitgleich zur 
Verfügung stehen. Die Ver-
sammlung beauftragte den 
Vorstand, all diese Projekte 
weiter zu verfolgen.

Und schließlich muss auch das 
große Vereinsjubiläum im Jahr 
2021 organisiert werden. Hier 
sind alle Mitglieder, die gerne 
mitarbeiten möchten, herzlich 
eingeladen sich einzubringen. 
Verschiedene Arbeitsgruppen 
(Festschrift/Chronik, Veran-
staltungen, Sponsoring/ Wer-
bung, Öffentlichkeitsarbeit) 
wurden gegründet und Verant-
wortlichkeiten festgelegt, jetzt 
gilt es natürlich, Ideen zu ent-
wickeln und umzusetzen. Nähe-
re Infos dazu finden alle Inter-
essierten auf unserer Homepa-
ge: www.skv-buettelborn.de.

Der neu gewählte Vorstand 
nimmt also ein großes Aufga-
benpaket mit in seine zweijäh-
rige Amtszeit – packen wir es 
an!
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SKV Veranstaltungskalender

Wann?

Juni 2019

29.06.

August 2019

05.08.-09.08.

10.08.

September 2019

08.09.

29.09.

Oktober 2019

26.10.

November 2019

03.11.

10.11.

16.11.

30.11.

30.11.

Dezember 2019

01.12.

07.12.

Was?

Sommerfest 10 Jahre Studio

Sommerferiencamp

Weinfest

Kindertag Gemeinde Büttelborn

Abnahme DTSA

Gesundheitssporttag

Seniorennachmittag Gemeine Büttelborn

Kinderball

Kampagneneröffnung

Adventskonzert

Unser kleiner Weihnachtsmarkt

Unser kleiner Weihnachtsmarkt

Entspannt im Advent

Wo?

Studio

verschieden

Sportplatz

Alte Schule Kl-Gerau

Volkshaus

Studio

Volkshaus

Volkshaus

Volkshaus

ev. Kirche

mitten im Ort

mitten im Ort

Studio

Abteilung

Fitness

alle

Fußball

Juniorteam

Tanzkreis

Fitness

verschiedene

Tanzkreis

BCA

Gesang

Juniorteam+alle

Juniorteam+alle

Fitness

Unseren Toten 

zum Gedenken


